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Virginia - Präparate .
-

W «

Allein ächt zu haben bei K < 1 ,
3201

Preis per Glas 1 Mk . 50 Pf .

Hosener , Kranzplatz 5 .

Von den hohen und höchsten Kaiserlichen und
Königlichen Behörden , Kliniken und In¬
stituten fast sämmtlicher deutscher Universitäten
sowie von den hervorragendsten Autoritäten
der Wissenschaft und Praxis , als den Herren :

Dr . Bardeleben , Dr . Wilms , Berlin ; Dr . von
Nussbaum , München ; Dr . Roser , Marburg ;
Dr . Esmarch , Kiel ; Dr . von Bruns , Tübingen ;
Dr . Czerny , Heidelberg ; Dr . Maas , Freiburg i . B . ;
Dr . Volkmann , Halle a . d 8 . ; Dr . Heinecke ,
Erlangen ; Dr . Ried , Jena ; Dr . Fischer , Breslau ;
Dr . Bottger , Frankfurt a . M . ; Dr . Socln , Basel ;
Dr . Eulenburg , Greifswald ; Dr . Trendelen¬
burg , Rostock n . A . m .

ist geprüft und anerkannt worden , dass das Hell¬
frische Mineralfett „ Virginia “ feine völlig neutral
reagirende Fettmasse ist , welche weder Säure bilden ,
noch ranzig werden kann , auf der zartesten Haut
nicht den geringsten Reiz ausfibt und daher
auch für cosmetisohe Zwecke allen Thier - und Pflanzen¬
fetten unbedingt vorzuziehen ist .

Aus diesem Mineralfett „ Virginia “ habe ich mit
Beihülfe eines tüchtijzen Chemikers eine absolut
chemisch reine Seife angefertigt und dieselbe
unter dem Namen

Rosener ’
s Virginia - Seife

in den Handel gebracht .
Selbst die beste und reinste Glycerinseife kann nie

eine so wohlthätige und milde Wirkung auf die
Haut ausüben , als Rosener ’ s Virginia - Seife sie
ausüben wird .

Frei von jeder Schärfe , hat sie in Folge ihrer Rein¬
heit , Zartheit und Milde die sichere Aussicht ,
von einem Jeden , der sie gebraucht , als die beste aller
existirenden Seifen anerkannt zu werden .

Rosener ’s Virginia - Seife erzeugt eine feine
und sammetartige Haut , entfernt alle Hautmängel
und verleiht dem Teint eine jugendliche Frische ,
Belebung und Zartheit . Als Kinder -
« elfe Ist sie ganz besonders zu em¬
pfehlen .

Preis per Stück 60 Pf . und 1 Mk .

Rosener ’
s Virginia - Pomade , <

ebenfalls aus dem Mineralfett „ Virginia “ unter Zu - <
Setzung der erprobtesten , auf die Haarwurzeln wirk - 4
samsten Ingredienzien zubereitet , wird für Haar - und ,
Kopfhautpflege von den hervorragendsten '
Aerzteu auf das Wärmste empfohlen , da sie allein t
den schädlichen Haarpilz und die lästigen Schuppen
welche die Haarwurzel ersticken und vernichten , von
der Kopfhaut sicher entfernt und dadurch das vor¬
zeitige Absterben , Ergrauen und Ausfallen
der Haare stets verhindert .

Haarwuchs , einer Pflanze gleich , kann nur auf einer
gesunden und reinen Kopfhaut gedeihen ; um dieselbe
aber in einem bleibend gesunden Zustande zu erhalten
bedarf sie einer sorgsamen Pflege . Dazu eignet sich
aber nichts besser als Rosener ’

s Virginia - Pomade .Dieselbe ist kein sogenanntes „ Haarerzeugungsmittel “
'

das meistens viel Geld kostet und wenig Haare er¬
zeugt , sondern ein die Haarwurzel stärkendes Reini -
gungs - und Erfrischungsmittel , welches den
Haarboden rein , geschmeidig und lebendig , das Haar
seidenweich und natürlich glänzend macht .

Alle anderen Pomaden und Oele können , wenn sie
nicht vorher ranzig waren , auf der Kopfhaut durch
die ausströmende Wärme oxydiren und ranzig werden
und dadurch ungemein schädlich wirken .

Rosener ’s Virginia - Pomade ist dem Oxydiren
und Eanzigwerden selbst bei noch so langer Lagerung
und unter dem Einfluss der grössten Wärme niemals
unterworfen , wofür die vollständigste Garantie über - 4
nommen , resp . der dafür gezahlte Preis zurückerstattet 4
wird .

Ausserdem schmiert und klebt Rosener 's Virginia - 4
Pomade das Haar nicht ein wie alle anderen Po - 4
maden , Oele etc . , sondern erhält dasselbe stets locker 4
und rein , so dass Damen nach dem Gebrauch der - jselben ihr Haar zu jeder Frisur sofort wieder ver -

*

wenden können .
'

Rosener ’s Virginia - Pomade wird 3 bis 4 Mal 4
wöchentlich angewendet und zwar so , dass nicht nur 4des Haar , sondern auch die Kopfhaut damit eilige - arieben wird . B 4
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'
Hch gut erhalwHTafelklavier ist zu verkauftn .

Todes - Anzeige .

Am Donnerstag Früh starb unser lieber Vater ,

Der Dienstmann No . 13 Conrad Funk ist aus dem

Dienstmanns - Jnstitut ausgetreten . Diejenigen , welche noch eine

Forderm ' a an denselben , aus dessen Dienstverhältmß herruhrend

machen zu können glauben,werden hierdurch ansgesordert , diefilbe

iiuieibalb drei Tagen bei der unterzeichneten Behörde geltend

»u macken .
8

Die König ! . Postzer - Dlrecilon .

Wiesbaden , 13 . Februar 1983 . 3 - B . : Höhn .
________

Von den so beliebte » blauen und gelben

Pfälzer Sandkartosseln
ln (fl » , » > , - m W » « ° » >“ i . Pr » d - u smd lu I) a6lil md

» » * « « " * ” ^ Än . P ,
181 . » 6

f057 Gustav v . Jan , MichelSberg 22 .

Monnickentaer BratMckinge
treffen ein . Chi *. Kelper ,

5091 84 Webergasse » 4 .

Bekanntlttachung .

Unter Bezugnahme aus § . 4 Absatz 2 des Straßenbau -Statut -

vom
2 » - December I ^

I
brinfle id ) nachstehend die auf

Grund
" sÄ '

tz

^
s vom 2 . Juli 1875 , betlesfend die Anlage

und Veränderung von Straßen re , im Jahre 1882 sestgestellien

rrandhansstrastcn hiermit zur ostentstchcir Kenntnis, .

1 ) Schiersteinll Straße , westlich der Rlngstraße ( von Punkt

A bis Punkt 0 de « Fluchtlinienplans vom 2 . October 1882 ) ,

2t Straße C F 3 ) Straße B M , 4 ) Straße D J , 5 ) Straße

All 6 ) Straße F 0 (2 - 6 im Dislrikt Schiersteuierbergi ,

7 ) obere Schützenhvsstraße , 8 ) Straße ^ ttaße UVF

10 ) Straße D ti , H ) Straße CH , 12 ) Straße H K (8 u

im Distrikt Sonnenberg ), 13 ) Straße auf dem F . W . Käse -

inM ’ idirn Bauterrain an der oberen Kapellenstraße .
b ' ‘Äb - !

“
» brn . 1883 . D . ,

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten und Bekannten die traurige M

theilung , daß unsere liebe und gute Gattin , Mumi

Schwester , Schwiegermutter , G 'wßnmtter und lonld

S Wilhelmine Klein , geb . Höngen , °

Donnerstag Nachmittag 2 Uhr von ihrem langen

schweien Leiden durch den Tod erlöst wurde . I

Die Beerdigung findet Sonntag den >8 - Feb «

Nachmittags 3 Uhr vom Gterbehause , Marktstraße LH

aus auf dem neuen Fnedhofe statt .

Um stille Theilnahme bitten

5072 Die traneruden Hinterbliebene « .

Forstmeister a . D ., ]
!

im hohen Alter von 91 Jahren , von feinen Beschwerdn

durch einen sanften Tod erlöst . I

Ich widme diese Nachricht nuferen Verwandten uni

F „ mrden und bitte auch im Namen meiner Geschwistn

um stille Theilnahme . , m n !
C . Franz , Pfarrer in N Bachheim .

Dw Beerdigung auf dem alten Friedhose wird an

nächsten Sonntag den 18 . d . Mts - Nachmittags 2 Uh

vom Sterbehaufe , Kirchgasse 11 , au8 stattftnden . 5056

V erlobungs - Anzeige ,

Die Verlobung meiner Tochter Anna mit Herrn Buch¬

händler Johanne * Müller beehre ich mich auf diesem

n pro fac .
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In zweispäi
i ein gute «
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Wege ergebens ! anzuzeigen .

Wiesbaden , den 16 . Februar 1883
^ ^ ftt rfh

herzogl . Stallmeister a . IX

Todes - Anzeige .

w , nkt „ n -freunden und Bekannten die traurige

und Schwägerin , Frau Mener , geb . Mel1 " e
£

Die BeerdigUi -q findet he » ! c Samstag den17 Februar

Nachmittags 2 Uhr vom Eteibehause , Strststrahe 21 ,

51 ? 6talt Die trauernde » Hinterbliebene « .

Danksagung . I
OTflpn Deneu . kvelche an beut schweren Seelüfte , N

UN? durch den Tod uZeres lieben Gatten , Vaters , G -°

vaterS und Schwiegervaters ,
e

Matthäus Mondnon ,

»nmnnben so innig Antheil nahmen , besonders für «

trostreiche Grabrede deS Herrn Pfarrer HülkarO

Sdjönen Grabgesang , für die überaus zMreicheBliw
Nercke und die große Betheiligung zur letzten RvhB

unseren herzlMen ^ uern ^ cn Hjuterbliebeuen

» ugleich erlaube ich mir meine . wertsten Kunden «

Gönner aufmerksam zu machen , daß ' ch daS Ä ^
meine « seligen ManneS unter pwmpter e ll Bedu ^

» ->7 * " ” b
y . th . iS » w

Am 14 . d . Mts . Vormittags 91/ . Uhr starb in Bonn

nach langem Leiden der König ! . Polizei - Seeretär

Wilhelm lUrbuhr ,

noch nicht ganz 41 Jahre alt . Wir betrauern in ih °

einen treuen Diener seines Königs , einen tüchtig «

Beamten und einen liebenswürdigen Mitarbeiter .

Sein Andenken wird bei uns nicht erlöschen .

Wiesbaden , de » 15 . Februar 1883 . 5103

Der Äöwifll . Polizei . Director

« « d Vie Beamte » der Kümgl . Polizei Direction .
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n gut » eh . Ptauino , 1 Waschfccreeär , n kl . Kommoven
;n) und verschiedene Möbel Wegzugs halber zu verkaufen
bergstrake 18 im 1 . Siock . 6095
ii gute « Pianino billig zu verm . TannuSstr . 49 , P hi,77

Gesuche :
Eine Dame (Werin ) sucht Kost und Logis in einer ge -

bildeten Familie . Offerten unter Chiffre W . P . 36 an die
Expedition d . Bl . erb -ten . 5053

Angebote :

Frankenstraße im Beckel ' ichen Gartenhaus ist eine Dach -
Wohnung auf gleich oder April zu vermietheii . 5088

TinbiS zwei möblirte Zimmer Bleichstr atze 13 , 1 . Stock ,
^

Sudfeite , an refp . Dame zu vermiethen . 575
SRobL Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Webergasse 44 , 2 Stiegen hoch . 4391
Schöne Wohnung Kapellenstratze 29 , Parterre , 4 Zimmer .2 Mansarden , Glasveranda und großer Garten , p - r 1 . Avril

zu vermiethen . 499g
Ein einfach möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen

Schwalbacherstraße 27 , Hth . , 2 St . h . gno «
In allerbester Lage der Stadt , « anggasse , ist ei »

großer « ade » , » Grker , mit geräumiger Wohnung
! oApril zu vermiethen . Näh . Gxped . 5056

Mr 1 — 2 Schüler oder einen Herrn ist ein möblirtes Zimmer
mit öoaet Penfwn zu verm . Hellmundstraße 29c , Part . 5063

® ’« « Reiter erhält Kost und Logis Grabenstraße 24 ; da¬
selbst ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 5065

fSortfetixne tu der (Beilage, )

« in braves Mädchen gesucht Jahnstraße 20 , 1 St . 5000
Bin gewandtes Hausmädchen , welches serviren , nähen und

bügeln kann , wird zum 1 . April gesucht . Gute Zeugnisse er «
forderlich . Zu melden Nerothal 25 , Bonn , von 11 — 12 . 5060

2 Haushälterinnen , 1 Kindergärtnerin . 2 feinbürgerl . Köchinnen .3 Kellnerinnen , Albin - und Kindermädchen gesucht . Nur 1 Mark
bont Mie ^ gelde zahlt das Personal bei Linder , Faulbrstr . 10 .

® “ *e Bounc zu jüngeren Kindern und Hotel - Zimmer¬
mädchen gesucht durch Ritter , Webergasse 15 . 6099

Jtöd6eM »^ attBbäUe « ittnen aus den

:
L Mörz und später , Hotel - Köchinnen ,

Weißzeug - Beschließerinnen , feinbürgerliche Köchinnen , Mädchen ,
dre kochen können , für allein und Mädchen für alle Arbeit
durch Ritter , Webergasse 15 . 5099

Neugasse 22 wird ein starkes , älteres Dienstmädchen auf
1 . März gesucht . 5051

Kaffee - Köchin gesucht durch Ritter , Webergasse 15 . 5099
Gesucht ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , und

ein Hausmädchen . Näheres Mauergasse 21 , 2 Tr . hoch . 5078
Ein ordentliches , zu j - der Arbeit williges Mädchen zum sosor -

tigen Eintritt gesucht Marktplatz 3 , Stb . . bei Heerlein . 5092
Ein durchaus gut empfohlenes Mädchen , das die Küche selbst¬

ständig führen kann und Hausarbeit mit übernimmt , wird in
einen kleinen Haushalt als Mädchen allein zum 1 . März oder
früher gesucht . Näheres Expedition . 4932

„
Gesucht : Köchinnen , Zimmermädchen , Mädchen

ür allein , angehende Jungser , 1 Haushälterin , französische
Bonne und Servirmädch - n durch das Bnrea « „ Germania "

,
Hästiergasse 5 . 608g

(iin vraves Mädchen , im Bügeln und bürgerlich Kochen
etwas erfahren , wird nach auswärts gesucht . Gute Zeugnisse
Bedingung . Näheres heute Vormittag zwischen 11 und 2 Uhr
Schwalbacherstraße 17 , 1 Stiege hoch rechts . 5 ! 07

Gesucht feinere Hausmädchen , welche nähen und ser¬
viren können und Mädchen , welche bürgerlich kochen
können , durch Fr . Boling , Webergasse 45 . 4785

® >n junger Koch gesucht d . Ritter , Webergasse 15 . 5099
Ein Lehrling gesucht von

Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 . 5084
Einen braven Jungen , der Lust hat , Friseur zu werden , sucht

C . Brodtmann , Grabenstraße 3 . 5104
( 9rDrt !efcutta In der « ellaae . )

Personen , die sich anbtete « :
junge Dame , die selbstständig und tüchtig im Kleider -

P ' ff - sucht in einem feinen ConfectionS - Geschäft passende
“Hfl- Näheres in der Expedition d . Bl . 5085
F Mädchen empfiehlt sich im Nähen und Ausbessern . Näh .
l»asse 4 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch rechts . 50 ’ 1
ht anständiges Mädchen aus guter Familie sucht Stelle al «
P H ^ mädchen . Die besten Zeugnisse stehen hohen Herr -
MM Ansicht . Man bittet , die Offerten unter den Buchstaben
| 111 der Exped . d . Bl . niederzulegen . 5074
r > Mädchen suchen Stellen oder auch Monatstellen . Näh .
umstraße 29 , Dachlogis . 60

"
,9

in Fräulein ans anständiger Familie sucht Stelle
zweite Arbeiterin in einem Pntzgeschäft . Näh .
[er Expedition d . Bl . 4999
hi zu aller Aibeit willige Mädchen suchen Stellen . Näh .
It ' afte 29 , Hinterhaus . 5169
h i ” mfleö Mädchen sucht sofort Stelle als
l - madchen durch Frau Stern , Kranzplatz 1 , 5100
ty ™ tif « Mädchen von 15 Jahren , zu allen Arbeiten willig ,
ftt Stellung . Näh . bei Linder , Faulbrunnenstr . 10 . 4 ^ 94

v anständige « Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann ,
h1™1 " der später Stelle . Näheres Nicolas -
117 , 2 Treppen hoch . 5075
F Köchin sucht Stelle als feines Hausmädchen ; dieselbe
I nähen , bügeln und serviren , übernimmt auch die Pflege
[neugeborenen Kinde « . Näheres Saalgasse 14 , Hinterhaus ,
F hoch - 5083
iimpsohleneS Dienstpersonal aller Branchen empfiehlt
» lacirt stets das Bureau „ Germania "

, Häfnerg 5 .

Personen , die gesucht werde « :

L . durchaur tüchtige Arbeiterin in ein feines Damen -
riwiiS - Geschäft sofort gesucht . Näh . Exped . 4999
» durchaus gut empfohlenes , sauberes Mädchen , das

»
, ? nn unb alle Hausarbeiten versteht , wird

I M ^rz oder früher gesucht . Näheres Expedition . 5070
» tüchtiges Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann
F Arbeiten gründlich versteht , wird als Mädchen
| QUf l - März gesucht . Näh . Albrechtstraße 35 , III . 4997

SS n pro fae - doc . geprüfter cloff . Philologe erteilt
»at Unterricht . Näheres Expedition . 4994

verkaufen : tem Ladenschrank in fchwarzem Holz
ÜverdttMubatz . 1 Pult u . f . w Friedrichstraße 27 , Part , l . H )97

zweispänniger Knhrwag ^ n in sehr gutem Zustande ,
dnuifte ^ 6’"

,2ulu8 Zweispänner - Geschirr sind abzugeben .
chwiMM, ^ „ Einhorn "

. 4995

MM ucht 10 — 1 < ,000 Mark auf zwrlie Hypoiheke zu 5 %
ei vünkilicher Zinszahlung . Näheres Expedition . 5052

il dreifach donnernder Hoch soll erschaten von Wies -
> nach Igstadt dem Gasiwnth P . ti . zu feinem
SeburtSiage .
ält Dein Keller nun ein Fäßchen für Freunde vacant ,
>0 labe und kühle sie mit würzigem Trank .
Bit haben nicht Lust nach Champagner und Wein ,
in Fäßchen Bayerisches darf eS schon sein .

_________ _______ ______ Der Rndaii .
eftohlen wurde am Donnerstag Abend dem Kutscher
ipert in der Nerostraße 44 aus seiner Droschke eine
’ gelbe und blau roth gestreifte Decke . Bor Ankauf
gewarnt .

____________________ 6054
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Gesellschaft zum Ankauf von Loosen im

Kausm . Verein zu Wiesbaden . 5073

Heute Samstag Abends 9 Uhr
im „ Gaalbau Schirmer " :

Vierte ordentliche Generalversammlung .

Um zahlreiches Erscheinen bittet Die Verwaltung .

W Tanznuterricht .
*

W
Anmeldungen zu Walzer und Fran ? aise nehme noch ent -

gegen in meinem Unterrichtilokale . Bemerle gleichzeitig , daß

ich meine Repetirstunde jeden Sonntag von Nachmittags
4 Uhr an abhalte , wozu ich meine Schüler , sowie deren Eltern

hierdurch einlade . Achtungsvoll
5108 Carl Müller , Tanzlehrer .

s .

5062

Empfehle :

MtWMcä Wild ,

feiste , frische Fasanen ,

prima Truthähnen ,

Truthennen ,

französische Poularden ,

„ Enten , sowie dies¬

jährige Wetteraver Hähnchen .

Häfner 9 Markt 12 .

Kestauralion Hie * er >

Geisbergfirahe 3 .

Heute : Mehelsuppe .

Kieler Bückinge a 5Pfg . , Egmonder Schellfiiche , Schweizer

Käse per Pfd . 1 Mk . Fr . Paasch , Friedrichstraße 28 . 5082
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Zahnärztliche Anzeige .

Nachdem ich meine klinischen Studien unter der taj
des Professors Albrecht und die technischen unter AM

eines Amerikaners beendet und nach erlangter Approbatl

an der Berliner Universität an verschiedenen Stellen beul

gewirkt , habe ich mich hier in Wiesbaden al » Zahn «

niedergelassen und halte mich in meiner Wohnung « aug - l

No . 28 , 1 . « tage (Eckhaus der Tagblatt ^ExpedMon d

übers in den Sprechstunden von 10 Uhr Vormittags !

4 Uh , Nachmittags zur Consultation besten » eW -1

Wiesbaden , den 17 . Februar 1883 . !

praktischer Zahnarzt und Lehrer der Zahntechfl
5081 med . dentiste et professeur de l ’art dentaire . l

Herr Ludwig Marx » en . aus Mainz wohnt

gartenstrahe 2 , Parterre , in dem Hause des A

Afietr L . Marxen wohnt in demselben Hause , im 2 . 3

Zur Berichtigung von Namens , und Pern

Verwechseluag diese Anzeige . __________ _ — J

Gelkgenheitskaist
2000 Sluck gestickte Strem

in jeder Breite , neue , hübsche Dessins ,
mkA

um rasch damit zu räumen , für die H » ll

des gewöhnlichen Preises .

S » Sti * « *

6 Lauggasse ,
Ecke des Gemeindebadgaßch
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0 R . Wagner
’

s Siegfried - Aufffihrnng o
9 im Neuen Bpernhause 9
© zu Frankfurt . 8

I

Durch den « « erwarteten Tod » Wagner ’ * Q
« ttd wegen einer in Aussicht genommenen %
Gedächtnisfeier für den Meister mutz die auf X
Mittwoch - e « 21 . e . festgesetzt ae . X
wesene Siegfried - Aufführung v

vorläufig verschoben 8
werden . X

Näheres über den Tag der Aufführung X
wird noch bekannt gemacht , anch in der Buch - ö
Handlung Jurany & Hensel ( C . Hensel ) O
zu erfahren sei « . 5081 Q
Die Direktion des Neuen Opern - 8

Hauses in Frankfurt a . M . 0

• 00OGOQOOO000OQOOO0S
Danksagung .

Einnahme "
Mk . Pf . Pf .

40
95
50
30

Die von dem hiesigen Gartenbau - Vereine zum Besten
der durch die Müsse,sluthen beschädigten Gärtner veranstaltete
Pflanzen - Verloosnug hat , Dank der Opferwilligket des
geehrten Publikums , das nachstehende günstige Resultat ergeben :

Für3500Looseä50Pf . l750 —

„ verkaufte Blumen 284 15

„ Spende der Frau
von Maaßen . . 30 —

Ausgabe .

Für Inserate . . . . 70

„ gekaufte Blumen 117

„ Verschiedenes . . 22

„ Reinertrag . . . 1853

2064 15 2064 15

Indem wir gleicbzeitig zur Kenntniß bringen , daß der Rein -
ertrag von 1853 Mk . 30 Pf . durch die Generalversammlung
unseres Vereins vom 30 . v . Mts . aus Grund von Vorschlägen
einer an Ort und Stelle entsendeten Commission den beschä¬
digten Gärtnern von Mainz und Laubenheim zugewendet
worden ist , verbinden wir damit den Ausdruck des wärmsten
Dankes für die hochherzige Unterstützung , welche das Unter¬
nehmen allseitig gefunden hat .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1883 .
Der Vorstand

122 des Wiesbadener Gartenbau -Vereins .

Kriegerverein „
Germania "

.

General - Versammlung
Dienstag den 20 . d . Mts . Abends 8 Uhr

im Vereinslokale .

Tagesordnung : 1 ) Berichterstattung der Rechnungs -
Prüfungs - Commission ; 2 ) Abschließung eines Vertrages mit
der Feuer - Versicherungs - Gesellschast „ Providentia "

zu Frank¬
furt a . M . ; 3 ) Neuwahl des Ehrengerichts ; 4 ) Vereins -
Angelegenheiten .

Wegen besonderer Wichtigkeit der Tagesordnung ersucht um
recht zahlreiches Erscheinen Der Vorstand . 69

20 Stück guterhaltene WirthSsttthle , 2 Petroleumlampen
fDuplexbrenner ) und sonstige WirthfchastS ' Utensilien preiswürdig
8« verkaufen . Näh . Expedition . 4989

Mein Baubureau
befindet sich

Bleichstrasse 1 , Parterre ,
in dem Hause des Herrn Steinhauer Roos .

ISmil liisemnenaer
Ko 4928 Arclittect ,

Aufforderung .

Ich ersuche Jedermann , welcher noch gerechtliche Ansprüche
an mich zu machen hat , solche vor meinem Wegzüge innerha . 5
acht Tagen Vormittags von 9 — 10 Uhr Rheinstraße 38 , eine
Stiege hoch , geltend zu machen .

5079 Fr . Lotz ,

! ! ! Spitzen ! ! !
hi 250 verschiedenen Mustern empfiehlt zu außergewöhnlich
billigen Preisen

Wilhelmine Weber ,
5064

________________
8 grobe Burgstraße 8 .

MT Gegründet ISS » .
"
MW 4990

Sthmutkfedern
gekraust zu den billigsten Preisen . J . Qulrein ,
7II . Burgstrahe 7 , vis - ä -vis dem „ Cöln . Hof "

.

/ ,
Socken und Beinlängeii

in Wolle , Baumwolle und Seide werden
gestrickt und angestrickt in der Maschmen -
Strickerei von

Frau M . llübinger , Langgaffe 24
4998 im Hinterhaus , i . Stock .

Möbel - Magazin
__

von

Heinrich Sperling , Tapezirer ,
9 Fanlbrnuneustraste 9 ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in Polster - und Kasten -
Möbel , Spiegel und Bette « , cowpleten Einrichtungen , c .
zu den billigsten Preisen unter Garantie .

_________
1210

MW 11 ww 4k
"» ■ zu haben bei A . Schott ,LVH UZZC 11 Michelsberg 4 , 5090

prt « a . Per Pfd . 64 Pf . empfiehlt 5055
5lUW | Kl | U ) , Fritz Schüler , Marktstraße 8 .

Kieler Sprotten
heute eingetroffen bei

5080
_______

Hch , Eifert , Schulqasse 9 ,

Prima gelbe Sandkartoffeln
kumpf - und malterweise zu haben bei

5089 Schott , Michelsberg 4 .
Ein weuig gebrachter eleganter Landauer

zu verkaufen . Näheres Expedition . 5086
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kVP br 20 m 16 u : 100 Kilo hiesiges Korn 14 . . . .

UU biL 16 Mk M Pf .. 100 Kilo hiesige Gerste 14 Mk . bi » 16 Mk .

norddeutscher Weizen 19 Ml . 75 Pi - bi » 20 M . l " $ f-,
Winterweizen 22 Mk . 50 Pf ., norddeutsche » Korn lb Mk . 50 Ps . bi » 17 Mk .

Samstag , 17 . Februar . 37 . Vorstellung . 87 . Vorst , im Abonnement .

Neu cinftubirt :

Adrienne Kccouvreur .

Drama in 5 Akten nach Scribe und Legouvö von H . Gran » .

( Regie : Herr C . Schultes .)

Personen :

Moritz . Graf von Sachsen .....
Der Prinz von Bouillon
Die Prinzessin , seine Gemahlin . . .
Alhe -nat », Herzogin von Aumont . .
Die Marquise von Vignh
Die Baronin von Vaudemout . . .
Der Abbö von Chazeuil .....

Drainage - Röhren
ton W . P . Mayer II . in Bierstadt habe zum Verlaufe

auf Lager genommen und liefere Drainage - Röhren

sowohl ab Lager hier , wie ab Lager in Bierstadt zu

äusierst niedrigen Preisen .
Ludwig Ij singer Nachfolger ,

(Inhaber : J . B . Zachler ) ,
Baumaterialien - Handlung , 4 Neugaste 4 .

Frau Fischbach ,

ft

Unterzeichneter
empfiehlt sich im Beschneiden von

Bäumen und Weinbergen , sowie Unterhaltung

von Gärten . Bestellungen werden angenommen Römerberfl

No . 1 « im Laden und Krrchgafse 13 im Laden .

Heute Samstag den 17 . Februar .

« emerbeliimit tu Miesbaden . Vormittag » von 8 — 12 Uhr : Gewerblich !

Frä chule Nachmittag » von 2 - 6 Uhr : Wochen -Zeichenschule ; Abend ,

von 8 — 10 Uhr : Fachkursu » für Schlosser . .
kokai -Gewerdevetein . Abend » 81/ » Uhr : Vortrag de » Herrn Cur -Direeior

HlNll Im Gewerbeschulgebäude .

Allgemeiner Kranbenverein . Abend » 8 ' / - Uhr : Generalversammlung im

« ellllgchEperdm Abend » 87 « Uhr : Zusammenkunft Im Vereinslok - i-

« esellschafi \ um Ankauf von Loosen im Aanfmäimischen Perein . Abend ,

9 Uhr : Generalversammlung im „ Saalbau Schirmer ,

SlWBE &TCo . |

I ' Ä ^
" "

n
" uvZKS °nI

| narohnrx Hannover . - Pk t I
I Miinehen . Varl « au “ ,k *

r, . Art ■
I proranto BofOrdornng «1^ _

A I

I " äÄäss - J

Anfang « 7 >, Ende nach o Uhr .

Sonntag , 18 . F -br . : Lohengrin . ( Ortrud : Frl . S int elfte in

vom Groschen,zogl . Hoftheater in Darmstadt , al » Gast .)

Anfang O Uhr . - Mittlere Preise .

Sriir die durch Neberschwemnnmg Beschädigten am

Rhein , Main und an der Lahn

sind weiter bei mir eingegangen : Bon Herru Orgelbauer Ratzmann in

Möttau ( durch Post lltzeilmünster ) al « Erlo « e uer zu diesem Zwecke ab¬

gehaltenen Abendunterhaltung in dortiger Wirthschasi 41 ® . 86 Spf ., butrf )

Herrn Geo . Siielow im Auftrage de » « arwau Innaüatwn kunü ( Herrn
Ci ßtnni Schröder & Co .) in London 100 £ = 2040 M , Ho d . ( für

die bäuerische Pfalz ) 30 M ., Fr . W . und Frl . « . ( für die bayerische Pfalz )

7 W ., Ung . 6 Paar Strümpfe , B . O . C . S . 5 M ., durch Herrn Pfarrer

Müller in Blessenbach daselbst im Pfarrhause abgegeben 89 M . SO Ps .

bei Wirth Becker gesammelt 10 M . 10 Pf . ( durch Post ), zns . 50 M ., von

D „ rn Lehrer H . Schmidt in Marienberg al » Reinertrag eine » Concerte »

be » dortige » Gesangverein » am 4 . Februar d . I . M ., ^
von Herrn

W Friedrich zu Catzeuelubogen vom Gesangverein „ Liedertram das . 40 20 .,

M . 5 M ., Ung . in Couvert , sür die Ueberschwemmten 20 M ., v - n Herrn

Lehrer Münze « in Horhausen Namen » de » Gesangverein -. . Eintracht

ttür die 'Insel Niederwerth ) 20 M .. von Hadamar Ung . ( durch Post ) in

4 -« » / - Coupon « 16 M ., Frau D . 6 Paar neue Kinderstrumpse , Frau

| Dortor Baumann 5 M ., Stal in Berlin 3 M „ von oerrn Lehrer Franken -

bach in Massenheim al » Ertrag einer « bendunterhaltung des Gesan ^ ere ns

Arian " daselbst 90 M ., von Herrn August Erlenbach im Gasthaus,zum

£ butm " in Laub gesammelt 9 M . 80 Pf ., zus . bi » jeöt20,430 JW . 42 Pf .
'

Mit dem herzlichsten Danke für die güUgen Spenden bitte ich um

weitere Gaben . * ' •>* * - Hey ‘ 1, Cnr -Director .

Mainz , 16 . Februar . ( Fruchtmarks ) Der hentige Martt war » Uhr : M

infolge starken Angebot » hiesiger Waare wteder einmal recht flau Die I
Zwinger

"
, Mühlgasse 7

$ *e '» . « » M ÄMS « ™ ; I - " Z ' -LLL
" w ‘ ” n

» llftp und xrauerbund . Abend » : Wochenverfammlung in der . Eule "
.

ierr Beck .
ich Rathmann ,
frl . Widmann ,
frl . Hell .
frl . Butze .
frau Rathmann .
) err Reumann .

Adrienne Leeonvreur tfr [ - Wolff .
Mademoiselle Jouvenot , i Mitolieder und Mit - S , g .,’ c
Mademoiselle Dangeville ,

‘X "
b7» &

outaautt . j Th ^ tre - franvain

Michonnet , Regisseur be » Thdfitre - franyau . Herr Köchy .
Eine Kammerfrau Abrienne ' » . . . . . • Frl . Hain .
Ein Diener be » Prinzen von Bouillon . . . Herr Brüning .

Herren und Damen vom Hofe .
Schauspieler und Schauspielerinnen de » Theatre - fran ? ais .

Ort der Handlung : Pari » . — Zeit : 1730 .

Gute Kohle « ÄÄ *

7972 Fr . Kappesser , AdolpbSallee 3 .

Marktberichte .

Rrstimräliml Cd . Berghaus ,

84 Grabenstrafte 84 . 4447 I

Jeden Morgen warmes frühstück und einen fluten

MittaflStisch von 40 Pf . an ,
- /. Liter « ter mn Schalter für

11 Psg . und einen guten halben Schoppen Wei « für 85 Pffl .

Unterzeichneter empfiehlt sich im

( ginPlUnilllflo Unfertige « von Heere « - und

Knabett -Auritgev , sowie in Reparatnren unter Zustche -

rung guter Arven und elegantem Sitz bei reellem Preise und

bittet höflichst um geneigte » Wohlwollen .

Hochachtungsvoll 4788

Otto Moldenhaner , Herrnschneider , Emserstraße 15 .

Reichastortirte » Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianosorte - Lager

fps Verkauf Vanggaste 9 , zunächst dn Post .

Flügel « nd Pia « ino ' s

von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -

tühriger Garantie C . Vol « . Rheinstraße 17 a

Revaratnre « werden besten » ausgeführt . W1

W » . 4 <
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Locales « nd Provinzielles .
V ( Straflammet de » SöniflI . Landgerichts . Sitzung

vom 16 . Februar .) Ein bettelnd Hierselbst betroffener Metzgerbursche
aus Ginshetm im Kreise Worms legte sich einen falschen Namen bei eben «
sowohl vor dem ihn attrapirenden Schutzmann wie vor dem Polizei -
Commissar und endlich vor dem ihn aburtheilenden Siichter und machte sich
dadurch dreier Uebertrerungen schuldig , deren eine ideell concurrirt mit
iniellectueller Uiknndenfälfchung insofern , als er durch feine falsche Angabe
eine unrichtige Beurkundung von rechtlich erheblichen Thatsacheii veran -
laßte . Der Gerichtshof belegte ihn mit einer Gesängnißstrafe von zwei
Monaten , sowie mit einer Haflsirafe von zweimal 8 Tagen . — Gegen den
Metzger Eliazar Kahn von Diedenbergen war Untersuchung eingeleitet
worden , weil er bet Gelegenheit des Abwiegens von Fleisch in feinem Laden
eine Quantität schwere » Papiere « auf die eine Waagschale gelegt und dadurch
seinen Abnehmer um einen Geldbetrag von 5 Pfg . geschädigt habe . - licht
nut hat nach dem Verhandlungstermin vor dem Schöffengericht zu Hoch¬
heim nun Kahn den als Belastungszeugen gegen ihn fnngirmden Personen
sich gefällig erzeigt dadurch , daß er für sie die genossenen Getränke
bezahlte , sondern au dem Tage , an welchem dte Angelegenheit auf Sahn '«
Recur » hin zum zweiten Male , vor der Strafkammer des Königl . Land¬
gerichts hterselbst , zur Verhandlung stand , forderte er dieselben auch auf ,
gemeinsam mit ihm sich nach Wiesbaden zu begeben , und während Einer
der Leute etwas zurückblieb , soll er auf diesem Wege den Andern gebeten
haben , vor Gericht auszusagen , er wisse von der Sache nichts . Kahn ist
belanntlich wegen Verdachts der Verleitung zum Meineid von Seiten des
Staatsanwalts in der betrrssenden Strafkammer - Sitzung verhaftet worden .
Bis heute hat derselbe sich in Untersuchungshaft befunden . Nach Ver¬
nehmung der acht Zeugen , welche tm Ganzen toenia dem Angeklagten
Günstiges auSznsagen vermochte » , beantragte der Herr Vertreter der
Anklage , ihn de » Verbrechens der Verleitung zum Meineid für überführt zu
erklären , auf eine zweijährige Zuchthausstrafe resp . auf Verlust der bürger¬
lichen Ehrenrechte sür dieselbe Dauer zu erkemieu , während der Vertreter
des Angeklagte » , Herr Rechtsanwalt Dr . Bergas , für Nichlschrildig und
Freisprechung plaibirte . Der Gerichtshof erachtete ihn für schuldig und
verurthetlte ihn , in Erwägung , daß sein Unternehmen ein nur flüchtige »
gewesen, daß er von seinem Versuche schnell abgelassen habe , zu der geringsten
gesetzlich zulässigen Strafe von 1 Jahre Zuchthaus , |2 Jahren Ehrverlust
Mb zu den Kosten de » Verfahrens . Dem Vertheidiger wurde auheim -
gegeben , einen Antrag , Kahn vorläufig gegen Cantiousstellung auf freien
Fub zu setzen, schriftlich einzureichen . — Durch Erkenntniß des Königl .
Schöffengerichts zu Höchst ist ein junger Mann aus 9 ?ieb , welcher gelegent¬
lich eines Wirthshausstreites in Gemeinschast mit einem Dritten Jemanden
vorsähltch körperlich mißhandelt hatte , zu 3 Wochen Gefängniß verurthetlt
worden . Gegen dieses Urthetl hat er Berufung angemeldet . Die höhere
Instanz erkannte indetz auf Abweisung der Berufung unter Vernrtheilung
des Angeklagten in die Koste » auch dieser Instanz resp . auf Bestätigung de »
ersten Strafmaße » . — Al » zu Anfang des Monat « November v . I . ein
raglöhuer aus Okriftel nach Verbüßung einer wegen Diebstahls über ihn
verhängten Gefäiignißstrafe von 3 Monaten au » dem Gefängniß entlassen
worden war , sand er eine » seiner Kinder krank , seine Familie in großer Roth
vor. Das veranlaßte ihn , sich in eine Wirlhschafl zu Höchst zu begeben und
dort unter Beistand eine » Bekannten ein Schriftstück des folgenden Inhalt »
i« verfassen : Wenn zwei mit Namen benannte Ausseher einer Höchster Altzarin -
sabrik sich nicht dazu verständen , binnen einer Frist von 1 Stunde ihm 40 bi »
50 Mk . zu übermitteln , so sähe er keinen Anlaß , länger der Königl . Staats -
onwaltschast ein bestimmtes , ibm innewohnende » Wissen vorzubehalten .
Er wisse wohl , daß die Adressaten sich au « dem Fabriketablissement wieder¬
holt grobe Waarenpoften in ihre Wohnung hätten schaffen lassen und eben «
sowohl die Fabrikarbeiter zu Arbeiten in eigenem Interesse verwandt
hätten . Es sei ihm für sein Schweigen s. Z . eine bestimmte Geldsumme
versvrochen worden . Ei halte er jetzt dieselbe nicht , so möge man die Folgen
odwarten . Auf Grund dieses Schreibens wurde der Mann wegen versuchter
Erpressung kostenfällig mit 2 Monaten Gefängniß bestraft . — Ein Land -
manu von Grävenwiesbach ist mit seiner Wohnung durch dte Chaussee
von einem Theil seiner Ackergrundstücke getrennt , und da er , ohne eine

0 Anzahl von Ländereien seiner Nachbarn z» passiven nur über die
ittaße auf seinen Besitz zu gelangen vermag , so hat er , und mit ihm seine

m gleichet Lage befindliche » College « , feit längerer Zeit stets mit feinem
Fuhrwerk zu biefem Zweck da » Banket der dem commrinalständische » Ver¬
bände gehörigen Chaussee an einer bestimmten Stelle überfahren . Ganz
unerwartet wurde ihm da plötzlich eine Strafverfügung über 1 Mark
50 Pf . wegen Ueberfahrnng der Straße an einer nicht dazu bestimmten
Stelle zugestellt ; das Königliche Schöffengericht zu Usingen jedoch sprach
in Folge seines Antrag » auf richterliche Entscheidung , dem Antrag des
Vertreters der Königlichen Amtsanwallschaft Folge gebend , seine Frei -
!wrechung von Strafe und Kosten aus . Aus Veranlassung der communal -
siändischen Verwaltung wurde von Seiten der Amtsanwallschaft dte Be -
Msung gegen dielen Spruch angemeldet . Die Straskanimer bestätigte das
mnichterltche Erkenntniß , in Erwägung , daß beim Angeklagten , wenn er
mich «ur Ueberfadrung des ChausseebanguetS nicht befugt gewesen , der zur
Strafbarkeit erforderliche Dolus doch keineswegs als vorhanden voraus -
Mfetzl werden könne , daß vielmehr aus dem Jahrzehnte alten Gebrauch
»acht die Ueberzeugung von der Gesetzmäßigkeit seine » Thun » von ihm habe
Wolgert werden können . Auf Antrag des Herrn Vertheidiger » Dr . Loeb
putben nicht nur die Gerichtskosten , sondern auch die nolhwendigen Aus »
Rin des Angeklagten ( für Vertheidigung tc .) auf dte StaatScasse ge -
Avmmen. — Der letzte Verhanblungsfall betraf die Berufung eine » Müller » '

™ 8 U -d » gegen ein Erkenntniß des Schöffengerichts , durch welche » er
auf die Privatklage eine » Obermüllers hin wegen verläumderischer Be -
E/Onng zn einer GesängntßNrafe von 7 Tagen verurtheilt worden war .

m8.
$ rLbal,Iäfltr8 wurde die Aufhebung des gegenwärtigen

£ ‘ F” *n8 und die Anberaumung eines neuen , zum Zwecke der Beibringung

BetftiS - Vertheidiger des Angeklagten -
* (Stadtsbezirksrath . Nächsten Dienstag , Nachmittags 4 Uhr

^ T » Ä '
s
'
£ lM4lS ' ä ,(Einnahmen pro 1882 in Geld 24 .366 Mk . 40 Pf ., in Effecten 6700 Mk

. Sparkassebüchern 6019 Mk , in Summa 37,085 Pik . 40 Pf . ; die
^ e

(sÄnaw ?i7bm>r,5
b <aT 'lr ‘ li * auf 24,093 Mk . in Geld , 2000 M .In Effecten , 5517 M . in Sparcasfebuchern , in Summa 31,610 Mk . Mithinbl -w ein Bestand von 273 Mk . 40 Pf . in (gelb , 4700 Mk . in Effecten ,502 M . in Sparcassebüchern , in Summa 5475 Mk . 40 Pf

.
* <Bortrag ) Auf den heute Abend 8 ' / , Uhr im Local -Gewerbe -

vnem stattfindenden Vortrag de » Herrn Cur - DtrectorS Hey ' l über
«Seotfl Frendenberg , ein Dichter der Rheinlande "

, machen wir mitdem Hinzufüaen aufmerksam , daß Freudenberg als Procurator inSl . GoarLhorifen lebte und vor ca . 18 Jahren dort gestorben ist* ( Jubiläum .) Niederwalluf feierte gestern den Tag , an
welchem 25 Jahre waren , daß der dortige Bürgermeister Herr Hof -
wann im Amte ist . Im Februar 1858 übernahm er die Verwaltung , die
er i- derz - it zur « roßten Zufriedenheit seiner Gemeinde und seiner Vorge -
setzten geführt hat . Erst tm verflossenen Jahre wurde derselbe , al » seine
Dienstzeit vorüber , wieder einstimmig gewählt . Möge e8 Herrn Hofmann
noch recht lange vergönnt sein , zum Wohle der Gemeinde das Amt wie
seither zu verwalten .

* ( Vaeant .) Die erste Lehrerstelle z» Weisel , Amt » St . Goarshausen
mit einem deeretlichen Gehalte von 1100 Mk . ; dieselbe soll bis zum 1 Avril
l - J - anderweitig besetzt werden , Anmeldungen für dieselbe sind bis,nm
l5 - März 1. 3 . an Königl . Regierung , Abtheilung für Kirchen - und Schul -
fachen hierfelbst , zu richten .

* ( Verschoben .) Durch Richard Wagner '« Tod ist die für den
21 . d . M . ange etzt gewesene . Siegfried " - Vorstellnn » im Frankfurter
Opernhaus - verschoben worden und wird wahrscheinlich in der ersten Wocke

SeSÄÄS * 6 an bk AufführuuglnvonÄS
* ( Namensänderung .) DemPhtlivp Meckel aus Limburg ,

zu Frankfurt a . M . ist die Genehmigung ertbeilt worden , an Stelle de »
von ihm seither geführten Familien -Namen » Meckel den Namen Bechtel
anzunehmeu .

Kunst und Wissenschaft .

.
* ^ - Pertoir - Entwurs de » Mainzer Stadttheatersbi8 zum 24 . F - bruar ) Samstag den 17 . : . Gutenberg "

, . Ein moderner
'. Sonntag den 18 . : . Der fliegende Holländer "

. Montag den 19 . :
^ eif .-3ieminflen " . Dienstag den 20 . : . Das Nachtlager in Granada "
Mittwoch den 21 . : . Die Glocken von Corneville " . Donnerstag den 22 ;
„ Kannen . Samstag den 24 . : Der Kaufmann von Venedig " .
. . .

* ( 8um Tode Richard Wagner ' s .) Der Director de » augen¬blicklich in Aachen weilenden Richard Wagner - Theater » , AngeloNeumann , telegraphirt aus Aachen : . Die erschütternde Nachricht vomTode des großen Meisters hatte die Divectio » des Richard Wagner -Theaters
zu . bet Aiiordnung veranlaßt , das Theater gestern zu schließen . Den
zwingenden Umständen und dm Vorstellungen der maßgebenden Behörden
Rechnung tragend , nmßte die Directio » aber diese Anordnung zurücknehmen .Die Vorstellung hat also stattgefunden , aber sie erhielt einen ganz besonderen
ßbaracter durch folgende bemerkensverthe Ankündigung : „ Richard Wagnerbat in seinem letzten Schreiben an den Director de » Richard Wagner -
Theater », d . d . Venedig , 13 . Januars 1883 , vielleicht im Vorgefühl seines
nahen Todes , den Wunsch ausgesprochen , so lange dem Leben erhalten

"
»

bleiben , bis es ihm vergönnt gewesen sein würde , seinem einzigen , noch
unmündigen Sohne Siegfried eine sichere Zukunft gegründet zn habe

"
.Um die Erfüllung dieses Wunsches nach dem Tode des Meisters zu ermög -

Uchen , bestimmt die Dtrection des Richard Wagner -Theaters die vollstüudiae
Einnahme der heutigen Vorstellung als Grundstock eines für den unmündigen
Sohn Richard Wagner ' s sicher zu stellenden Capitals . Indem die Directton
des Richard Wagner -Theaters in diesem Sinne dte heutige Vorstellung als
eine würdige Todtenfeier des unsterbliche » Meisters darbietet ruft sie
bietmit »uflleid ) die Directionen der sämmtlichen deutschen Theater auf
ihrem Beispiele zu folgen und damit dem großen Künstler ein Denkmal zu
errichten , welches den einzigen Gedanken , der letzten Jahre des Vater » ver¬
wirklicht ! Aachen den 14 . Februar 1883 . Die Directton des Richard
Wagner -Theaters . — Aus Venedig wird gemeldet , daß die Gattin de »
Verstorbenen , dem Wunsche des Königs von Bayern entsprechend , dte An .
fertigun » einer Todtenmaske untersagte . Der Vertreter des König «
von Bayern , t in Venedig eingetroffen / Die dortige Leichenfeier wird ichauf die Ueberfuhrmig der Leiche nach der Bahnstation beschränken 3n
Munchen werden das Hoftheater und dte musikalische Academie eine
nto &artlfle Srauetfeier veranstalten . Die Ueberführnng der
Leiche Richard Wagner ' s nach Bayreuth erfolgt per Extrazug Voneiner großartigen Leichenfeier In Venedig ist in Folge de « Wunsches der
Familie adgefehen . Die Commission des Stadtrathe » für öffentliche Monn -
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mente beantragte , am Palast Bendrawtn eine Gedenkschrtst an, » bringen . —

Der Magistrat von Bayreuth beschloß einstimmig , die Leichenfeier
Wagner '« auf Kosten der Stadt zu begehen ."

Die häufigen Klagen über die Erfolglosigkeit einer Annonce uni

dafür weggeworsene Geld würden verstummen , wenn man von M « »*1

etein & Woitler in Frankfurt ( Main ) über die Form , beit 3>

und die geeigneter » Zeitungen zuvor fachmännischen Rath einboten g>
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• Schiffs - Nachricht . Dampfer „ Herrmann " von Brem «
14 . Februar tu Baltimore angekommen .
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Lire » i - o, . utett «. » « v , . . . w « u, ™ . ^
'
Mk gefordert werden für | ;

die Bearbeitung der Projecte für eine neue evangelische Garnisonskirche zu | ,
Spandau , wird ebenso wie bei der zweiten Lesung durch -- ---

abgestimmt . Die damals mit sehr knapper Dtehrheit erfol ..
wird heute mit 134 gegen 129 Stimmen wieder ° nnuMt .
und 11 werden nach der zweiten Lesung erledigt . Bei Titel 12 . 150,000 ■

Mark für den Kasernenbau in Sagau , welche in zweiter Lesung gestrichen I

worden waren , beantragt Abg . v . Köller die Wiederherstellung der I

gestrichenen Summe . I » namentlicher Abstimmung wird d e Forderung I

mit 195 gegen 101 Stimme abgelehnt . Dagegen wird der Neubau eurer I

evangelischen Garnisoitsklrche in Neisse durch Hammelsprung mit 155 gegen I

141 Stimmen bewilligt . Der Rest des Kapitels V wird durchweg nach den I

Beschlüssen der zweiten Lesung erledigt . Bei Kapitel VI beantragt Abg . I

v Benda ( nat .-lib .) die Wiederherstellung der gestrichenen Position für I

eine Unteroffizierschule in Neubreisach . — Abg . Hermes ( Fortschntt ) I

bittet , es bei der Ablehnung zu belassen ; ebenso Abg . Simonis ( Elsässer ) . I

- Ab « , v . Minntgerode spricht für den Antrag Benda . — Bundes - I

Commiffar Hab erling bittet gleichfalls um Annahme aus der Erwägung , I

daß gerade im ili -ichslande die allergrößten Manquements an Unterosstziereil I

herrschen — Abg . Richter widerspricht der Bewilligung entschieden aus I

prinzipiellen Gründen . Wenn kein einziger reichsländischer Abgeordneter für I

da « Project eintrete , so werde auch nicht behauptet werden können , daß I

locale Rücksichten oder territoriale Bedürfutsse dafür sprachen . — Freiherr I

v Pfetten ( Centrum ) ist aus finanziellen Gründen gegen dieBew .lliguug , i

welche in dem Aba . u . Benniglen einen beredten Vertreter findet . Aus 1

Zweckmüßigkettsrücksichten bewillige er die v -rhaltnißmaßig unbedeutende I

Summe für eine Jnstitutioil , deren Analogie sich schon in anderen deutschen I

Ländern bewährt habe . - Ter Antrag wird m nameni tcher Abstimmung I

mit 169 gegen 141 Stimmen abgelehnt . Dafür stimmten die Natwnal - I

liberalen , die Conservattven und die ReichSpartei ohne Ausnahnie , außer - I

dem einige Centrumsmitglteder und die meisten Secessionisien . ( Die Linke I

ruft bei Verkündigung des Abstimmungs -Resultates Bravo .) - Der Ver - |
such des Ab «, v . Koller , den Posten für das Kasernement in Kassel I

wiederherzustellen , scheitert ; nur die Conservativen stimmen dafür . Der I

Antrag des Abg . Richter , der Regierung eine andere , den localen Bedürf - I

Mm der Stadt Kassel entsprechende Art der Kasernirung vorzuschlagen ,
wird mit 148 gegen 139 Stimmen abgelehnt , auch der Bau einer Kaserne I

in Hofgeismar bleibt trotz den Anträgen de « Abg . v . Koller abgelehnt . —

Der Rest des Mtlitärelats , des Marineetats und des Etats der Justiz¬

verwaltung wird nach den Beschlüssen der zweiten Lesung erledigt . Zum

Etat des Reichs - Schatzamtes beantragt Abg . Reichensperger eine

Resolution aus Einberufung einer engeren Concurrem wegen beS inneren

Bauplanes für den Straßburger Kaiserpalast . Die Resolution wird » ach

kurzer Debatte angenommen . — Rach kurzer Debatte entscheidet sich das |
Haus für den Antrag des Abg . v . Bennigsen , so daß also nur der

Etat und Wahlprüfungeu zur Tagesordnung stehen . Schluß 5 Uhr .

Fortsetzung
^

worgeii
^
nmll

Präsidenten des Reichstage « sind bisher

680 000 Mark für die Ueberschwemmtm eingegangen . Davon wurden

307
’
000 Mk . vertheilt in die Ortschaften der Rhein lind Matngegend und

Württembergs , 35,000 Mk . nach der Etfelgeaend . Von den noch vor -

handenen 266,000 Mk . sollen 175,000 Mk . vertbeilt . M,000 Mk . in Reserve

behalten werden . Die erstere wird nach folgendem Modus vertheilt : Aus

Württemberg kommen 2 ' / , pCt .. Elsaß 2 -/ . PCt ., Hessen 20 PC die

Pfalz 20 pCt ., Untersranken 20 pCt ., die Rheinprovinz 15 pCt ., Baden

10 » Ci ., die Donauorte 5pCt ., der Regierungsbezirk Wiesbaden 5 pCt . Im

Besitz de « Reichskanzler « befinden sich noch 111,000 Mark , über deren

BeNheilung er sich Vorschläge von der ReichStags - Commisston erbeten hat .
♦ lNassa >>» sche Landesbank ) ES liegt in der Absicht der

Negierung , dem Landtage noch eine Vorlage wegen Abänderung de » Ge¬

setzes betreffend die Land e « bank in Wiesbaden ( vom 26 Decemder

1869 ) zu machen . Dadurch soll bet Geschäftsbetrieb der Bank erleichtert

werden , ohne die erforderliche Sicherheit derselben zu gesahrden . Der Ent¬

wurf ist von der communalsiän sichen Berwaltung des Regierungsbezirks
Wiesbaden in Anregung gebraut und hat sich der Communallandtag
mit allen Bestimmungen desselben einverstanden erklärt .

* Deutscher Reichstag . (54 . Sitzung vom lo . Februar .)

Präsident von Levetzow eröffnet die Sitzung um 11 ' » Uhr .

Die dritte Berathung de « Etat « pro 1893/84 wird fortgesetzt und zunächst
eine Reihe von Titeln de « Extraordinarium « de « Postetats nach den Be -

schlüffeu zweiter Lesung genehmigt . Die Forderung des Etatöentwnrfes in

Ittel 20 zur Herstellung eines neuen DtenstgebLudeS in Hamburg ( erste

Rate 464000 M ., Gesammtkosten 2,183,000 Mk .) war in zweiter Lesung

gestrichen worden ; das Haus hatte nur 94,000 Mk . für Mtethe und zur

anderweitigen Projectdearbeitung bewilligt . Nach kurzer Debatte wird heute

die erste Nate mit 264,000 Mk . in den Etat eingestellt unter gleichzeitiger ,
diesem Anträge entsprechender Minderung der Gesammtkosten aus 2 083 000
__ _ « .. . e.. ..M___«t jr. ___ n EAA CTYlf Crx.i«* iUoH >11AirotrlirX
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— ( Die Stubenhockerei der deutschen Jugend ) in dH
Städten ist in einem Vortrage , welchen der Turnlehrer Wortmann W
diesen Tagen in Leipzig hielt , wieder einmal recht lebhaft zu TageM
treten . 'Nach Wortmann entfallen auf die ganze Schulzeit eines deMM
Knaben 650 offizielle Turnstunoen , auf die eine « französischen 1300 M

auf eines englischen 4500 Stunden für Körperübungen . Dazu kommt , bt|
der Schulunterricht in Deutschland mit dem 6 . Jahre beginnt , in Fr °M

reich nicht vor dem 8 . Jahre und in England selten vor dem 10 JasM

Diese Zahlen reden so eindringlich , daß man endlich an » Werk atw
sollte , die Gesundheit unserer Jugend besser zu cuitiblren , al8 e« ItIM

geschehen ist . Mögen zunächst die städtischen Schulbehörden Wandel sch«!-»

durch Errichtung von Bewegungsspielen im Freien . I
— ( Trichinen in -- Zwiebeln ) Der Leibarzt de « C, «M

Alexander III ., Dr . Botkin , gleichzeitig Professor der Internen PM
loflte und Therapie in Petersburg , hat , wie die „Petersburger thniifl

unitui «. » I . UBV | Wocheuschrlft
" meldet , ein Neue », die Gesundheit des Menschen bedrohiM

Mark statt der ursprünglichen 2,500,000 Mk . Der Rest de » Postetats I
Schmarotzerthierchen entdeckt , welches in morphologischer Beziehung

behält bte Fassung der zweiten Lesung , ebenso der Militäretat (Kapitel V , 1 Darmcanal und in den Muskeln der Schweine sich vorfindenden lß
Titel 1 - 8 ) Ueber Titel 9 , in welchem 10,000 Mk gefordert werden für I

d)ine,t ( Trichina , spiralis ) sehr ähnlich ist . Dr . Botkin wurde ntall
■ ' “ ' " ‘ ----- - k' i I (n ein fians zum Consilium gerufen . In welchem die au « drei Mitglieds

Hammelsprung I
Familie unter sehr schweren typhösen Erscheinungen ettnJ

ol « te Bewilligung I Anamnestisch konnte mit der größten Sicherheit fcstgestelll wert!
k *

; Ds - Titel 10 I
bafe be ( , ämmt ! icheu Patienten die Krankheits - Erscheinungen zu flltiJ

™ 19 ' 1
uett sich eingestellt hatten . Beiläufig vier Stundeil nach elngeiromiim4
Male hatte sich nämlich bei Vater , Mutter und deren 18 Jahre altil

Sohne heftige « Erbrechen eingestellt , dem bei allen Dreien ein inteuM

circa eine halbe Stunde dauernder Schüttelfrost mit conscentivem Hitzg -siL
und vermehrtem Durst nachfolgte . Nach wenigen Stunden war auch !4

Bewußtsein getrübt , wo « sich durch lebhafte Halluciuationen und Telit !

tunbflab und die Patienten boten für den oberflächlichen Beobachter «ch
das Bild von in iwwerem Typhus daruiederliegenden Kranken . Profrl
Dr . Botkin , dem sogleich die ganz gleichen Krankheitsbilder auffielen , tord

sich der Möglichkeit nicht verschließen , daß es sich in den vorlleg -^
Fällen vielleicht doch um eine Vergiftung bandle und stellte er nach d«

Richtung sogleich seine mikroskopisch -chemischen Untersuchungen an . ti

merkwürdiger Weise , sowohl In den erbrochenen Massen als auch in d

auf physiologischem Wege au » dem Organismus elimlnirten Sublim
tonnte er ganze Hausen von thcils abgestorbenen , theil « aber in lebial
actitien Schwingungen sich befinden , also lebenden Thieichen wahrnebi »
bereit Existenz bislang den Zoologen und Pathologen vollständig «it!

rannt wär . Der gelehrte Professor ging nun daran , diese Thiercheo , 1

er wegen der großen Aehnlichkeit , die sie mit den Trichinen der Scheck
haben , mit dem Namen „ Trichina contorta “ belegte , in einer fieeigitd
Nährflüssigkeit zu züchten und ganze Zuchtcolonien von ihnen anzuM
»NUt diesen Thierchen expertimentirte er und merkwürdig , alle M
Katzen und Kaninchen , in bereit Innere « er auch nur ein einziges I
von ihm entdeckten Schmarotz -rthierchen hineinbrachte , wurden ohne M

nähme nach kurzer Zeit von den schwersten KrankheitS -Erscheim -ck

heimgesucht . Bezüglich der Provenienz de « mikroskopischen ThierÄ
konnte Botkin durch eine Reihe sorgfältiger Untersuchungen den Nachck
liefern , daß die Schmarotzer ursprünglich in den zum Küchenbedarf ! i
wendeten Zwiebeln ( Allium cepa ) vorhanden gewesen seien , mit diese,

I die Speisen übergingen , wo viele von ihnen selbst der höheren Tempnck
I Widerstand leisteten und von den Patienten genossen wurden . Dmq
I eisrigen Bemühungen de « Kliniker « ist e« gelungen , die auf so eigentsö
I Uche Art Erkrankten wieder gänzlich herzustellen .
I — (Hochwasser .) Die den Rheittüberschwemmteu In so « ick

I Maße geflossene Quelle von Unterstützungen seitens der Deutschanicrilz
I dürfte von nun an verstechen . Seit den letzten Tagen treffen HioWu
I au » den Weststaaten der Union ein , von Hochwasserverbeerungen berichck
I welche da « über die Rhetngegenden hereingebrochene Unglück an Utri
I noch zu übertreffen scheinen . Die vo ;t den Ueberschwemmungen ht«
| suchten westlichen Staaten gehören gerade zu den am dichtesten mit $ eulj
I besiedelten Landstrichen der Union , so beispielsweffe Indiana , Ohio , tz
I souri . Allein in der Stadt Lonisville sind an 9000 Menschen oM
I geworden , und ist in Folge dessen beschlossen worden , die urfptünd
1 für Deutschland bestimmten Fonds nunmehr den eigenen Nothletdmd «
I Gute kommen zu laffett .
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Wände schriftlich anzuzeigen sind .
Anmeldungen zvm Beitritt in den Allgemeinen Krankenverein
W man bet unserem Director , Herrn G . Schäfer ,
Raffe 1 , zu machen . Der Vorstand . 66
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Puuet de » 17 . Februar AbeudS
r Uhr im BereinLlokale Gaalba « Schirmer statisindenden
weiter al - Versammlung
s

" wir unsere Mitglieder ergebenst ein und bitten wegen
I Wichtigkeit der Tagesorduuug , „ Beschluß über
W der Statuten "

, um recht zahlreiches Erscheinen .
k— _____ __ __ Der Vorstand .
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WT kleine Bnrgstrasse 1 .
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Ankauf
flcttnfleMcn Kleidern , Koffer , Uhren re . zu den

1,1,11Preisen bei A . Gorlach , Mtzgergasse 27 . 443b

1 « Langgnsse I «
gegenüber der Hosapotheke des Herrn I ) r . Lade .

Peter Alzen ,
4492 Papier - und Schreibmaierialien - Handlung .

General - Versammlung .
Tagesordnung :

i Berichterstattung der Rechnungs -PrüfungS . Commission ;
ß) Statuten - Aenderung ;

verschiedene Bereins - Angelegenheiten .
Gleichzeitig macht der Vorstand darauf aufmerksam , daß
trage zu obiger General - Versammlung nach 8 . 20 der
Qtuten dreimal 24 Stunden vor einer solche

O000OO000OOOOO0OOe6 © 00O00OOO9OO0O0OOQ0QÖe
Geschäfts - Verlegung .

8
Vou heute an befindet sich mein Geschäfts - Lokal in meinem Hause O

5 Friedrichstrasse 5 .

" W , s
Gleichzeitig empfehle ich mein neu auf ’s Reichhaltigste assortirtes Lager der besten

—
X

in - und ausländischen Stoffe S
Preiseiitl8U1 ’ R Maa8S unter Zusicherung geschmackvoller , gutsitzender Arbeit bei äusserst billigen X1

Hochachtungsvoll 0
5 Friedrichstrasse , 1 »

. ßrauil9 Friedrichstrasse 5 ,
Herrenkleidermacher .

Ilffem . Krankenverein zu Wiesbaden .
( Eingeschriebene HilfSkafse .)

Xen 17
; ,

Februar Abends 8 ' / , ,Uhr im
alle tz» Rutschen Hof "

, Goldgasse 2 :

Lokal - Gewerbeverein .
He « te Samstag den 17 . Februar Abends präet «

Uh « . Vortrag des Herrn Cur - DirectorS F . Hey ' !
bb « „ Georg Frendenberg , ei « Dichter der Rhein -
laude "

, in dem Gewerbeschulgebäude , wozu di - Mit -
glieder des Vereins und deren Damen höflichst einaeladen
werden Für di - Mitglieder ist der Eintritt gegen
der Eintrittskarten frei . Nichtmitglieder zahlen 50 M und
Schüler hiesiger Anstalten 20 Pf .

W ’

Der Vorstand .

0000000000000000000000000000000000000000 »

Dollänöische Damps - Kassee - Brennerei
Momma

, Foerster & Frankfurt a . M
„

^ * * * * » « « • $ « ' !< MI . 1 bl . MI . p,o Wund . h . lb - und M,dd

» ÄttS l0,ib ‘ n « « ' « ' » iw * B . bl « n - « - n , «

--------------- - -- - ------------ -------- ---- -------------------- 4303

Särnmtl : h » Mitglieder werden ans
heute Sam - ^ gden 17 . Februar Rbenvs
v Uhr betreffs Neu ' Voustituirung ge °

fettiger Zusammenkünfte iu den kleinen

Zaal des Restaurants Ed . Zollinger ,
Muhlgasse 7 , eingeladen . - Fm In¬
teresse des Zweckes bitte « wir präers
zu erscheine « .

4856 Mehrere Mitglieder ,

Mein Geschäftslutral
befindet sich jetzt
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Feiwe Harzer prima Säuger zubaben

J . Enkirch , Ellenbogengasse ö , 1 Stiege h

6 ) > i
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(in Wiesbaden : Feller & Wecks , Langgasse ) . J

Zeitungs - Veczeichnisfe (Jnsertionstaris ) , sowie Kostenani ^

gratis und franco , Bei gröberen Auftrage «
“

höchster Rabatt .

Mr die mit * bezeichneten Blätter hat obige AmM «

Krvedition die alleinige Annoncen - Annahme .
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! Junge Mc
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| Ein brave

I Ein Wor
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I Ein Ans
Flucht . NLl

Submission .

Die nachstehend ausgeführten Arbeiten respective Lieferungen

für den Neubau des Verwaltungsgebäudes der Schlachthaus -

und Viehhosanlaqe Hierselbst sollen vergeben werden , nämlich -

Loos I bis 111 : Glaserarbetten , Loos IV . Schrerner -

arbeiten für Hersellung dec Dachkändel , Loos V : Herstellung

des Blitzableiters und der Kmistschunedearbelten .

Der öffentliche SubmissiouS - Termm h ' " für >st auf Samstag

den 24 . Februar c . Vormittags 10 Uhr auf dem

Stadibauamte , Zimmer No . 30 . anberaumt , woselbst bis zu der

angegebenen Zeit die bezüglichen Offerten portofrei , verfchloffen

und mit entsprechender Aufschrift versehen , emzurerchen sind

Die Submissions -Bedingungen und die zugehörigen Zeich¬

nungen liege » vom 16 . Februar 1883 ab wahrend der Dienst -

stunden nach 9 Uhr Vormittags un Vorzimmer des Stad -

bauamrs zur Einsicht aus und können daselbst auch die für

die Submisfions - Osterten zu benutzenden Z ° ^ u ° re » mu geldl ' ch

in Empiang genommen werden . Der Stadtbaumeilter .

Wiesbaden , den 13 . Februar 1883 . Lent de .

ebrancht ,
ib ein Spi
[fetten mit 4.

Zu verkaufe
Hafer re . L

Zwei Glas

Üin flentttt

Alle Annonce «

für die Frankfurter Zeitung — Kölnische Zeitung — Stuitg «

Schwäbischer Merkur - Augsburger Abendzeitung - M -l

üeim Neue Badische LandeSzeitung — Berliner Tageblatt

Deutsches Montagsblatt
" - Kladderadatsch - M - °

jNikiiter * __ Bazar * — Independance beige J/iUu

Wochinblatt * sowie für alle andere » Zeitungen "

Fachzeitschriften befördert am billigsten u . promptes

die Annoncen - Expedition von .

Rudolf Messe , Franksmt a . M . , Zeit 4

iitroärts eini

Stiege hoch

Ein jlins
Glllspächte
Kutscher .

Ein ganz
ulen Zeugin
ieroiren uni
der 1 . März

S

Holzversteigerung .

Montag den 10 . Februar c . , Vormittags 0 ' - W

anfangend , kommen in dem hiesigen Gemerndewald Distri dl

^ ohanrresgraben und Burg folgende Holzsortimente M

zweiten Male zur Versteigerung :

332 Raummeter buchenes Scheitholz ,

164 „ Knüppelholz ,

3455 Stück buchene Wellen und

88 Raummeter buchenes Stockholz .

D - . Ä . IN .

181
__________ _ ___ __ ____

~ '
R s t i - e « .

c -eute Samstaa den 17 . Februar , Vormittag « 10 Mr :

ÄÄ ^ ÄR * * *

Distrikt . Mschlotz
" . (S . Tgbl . 37 .) __ ,

gekommen sein werden und darum doppelte Wachsamkeit J

b °
Es ail ^ dieS insbesondere auch von der so schädlichen 8lJ

lau » , deren Vertilgung mit allen Mitteln erstrebt werden mijJ
die indessen nur durch allseitiges Handeln der BaumbesW

erreicht werden kann und in welcher Beziehung den Besitzml

von geschlossenen Hausgärten besondere Ausmerksamkert ai |J

188 » . D . S

Bekanntmachung . — Fischversteigerung . 1

Dieustag de » 20 . Februar er . Nachmittags 3 UM

werten die gröberen Fische (Karpfen ) aus dem Wecher M

der Diet - umühle ein7r öffentlichen Versteigerung and

und Stelle ausgesetzt . Den gesetzlichen Bestimmungen etil

Prechend werden Karpfen unter 28 Cm . bei dieser SBerfteiw

J

Aufzucht resp . zum Ein setze » m ÄUchtweiher wollq

ich behufs Einholung der erforderlichen schriftlichen Poluq

ichen Genehmigung gefl . dieserhalb rechtzeitig an dw stadni

Cur - Direciion wenden . Der Cu . - Direetor .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1883 . F . Hey l .

Submission .

Die Lieferung verschiedener Mobilien , Subsellien , Schränken

u . s. w . für die städtischen Schulen soll in - Loosen vergeben

er
'
öffentliche Submissions -Termiii ist auf Samstag de »

24 . Februar c . Vormittags 11 Uhr auf dem Stadtbauamt ,

Zimmer No . 30 , anberaumt , woselbst bis zu der angegebenen

Zeit die bezüglichen Offerten portofrei , ver Mosten und Mit

entsprechender Aufschrift versehen , einzurerchen sind .

Die Submissions - Bedingungen und die zugehörigen Zeich¬

nungen liegen vom 19 . Februar c . ab wahrend der Dienst -

stunden im Vorzimmer des Stadtbauamts zur Emslchi aus

und können daselbst auch die für die Submrsftons . Offerten zu

benutzenden Formulare unentgeldlich w
^

Cmpfang
^

gmommen

"
EWiesbaden, d,n 15 . Februar 1883 . Lemcke . —

Aufforderung an die Obstbaumbesitzer .

Der erste März , bis wohiil das Reinigen der Obstbaume

von den Snfecten , Misteln , Wafserschossen , Moosen , losen

Rinder , und dürrem Holze gescheu sein soll , nahet y ^ an .

Darum werden die Ovstbanm - Besitzer noch einmal b - sond - rs

daran erinnert und anfgefordert , die ^ Lege der Obstbaume

recht rührig zu betreiben , indem etne wohlgepflcgw Obstcultm

nicht alle .il ! den Besitzern , sondern der ganzen Gemeinde zu

Ehren und Nutzen gereicht . Davei wird darauf ansmerriani
gemacht , wie in Folge des milden Wetters die den Obstbaumen

schädlichen Snfecten in viel größerer Zahl durch den Winter

Bekanntmachung .

Dienstag de » 20 . März I . Js . Mittags 12 Uhr

wird im Gerichtsgebäude Marktstraße 4 , Zimmer No . 28,
^

ein

dem Johann Rückert hier gehöriger , an der Aarstraße

belesener Acker , taxirt 5400 Mark , zum zwertenmale zwangs¬

weise versteigert .
Wiesbaden , den 9 . Februar 1883 .

79
_____ ________

Königliches Amtsgericht 111 .

Holzversteigerung .

Montag de « 10 . Februar er . von Vormittags

0 Uhr au wird in dem städtischen Walddisinkt Höllkund

nachbezeichnetes Gehölz versteigert : 22 Raummeter bMenes

Prügelholz , 3 Raummeter eichenes Prugelhokz , 7200 Stück

httrhfttt * D ûrchkoritungsmellen , 200 Stück buchene Ober¬

holzwellen und 1 Raummeter Kastanienholz Das Holz lagert

an guter Abfahrt . Auf Verlangen wird Credit b >S zum

Sammelpunkt um v
^

Uhr
^

Vormittags vor dem neuen Fried -

^
Mi ^ bndst̂

° " °
Ab?uar 1883 . Die Bürgermeisterei . ,
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Zu kaufe « gesucht
-braucht , aber gut erhalte « , eine Waschkommode
ib ein Tpiegelschrank oder polirter Kleiderschrauk .
fferten mit Preisangabe unter 0 . B I ? an die Exp . d . Bl . erb .
■
flu verkaufen ein Buffet , eine Bierpumpe , Easarme ,

gäscr re . Heleuenstcaße 7 , Parterre .
____________________

4557

Broet Glaskasten au ve . k Goidoaffe 2 im Frrsirladen . 4401

liin gemauerter Herd billig zu vert . NerostraLe 2b . 475J

ty ) icha ( i < nöl OUiß . e i l

( Fortsetzung aus dem Hauptblait .-

Persoueu , die sich avbiete « :

K Eine Kleidermacherin sucht noch einige Kunden
m Hause . Näh . Louiseuplatz 3 , II . 3866

(Sitte gesunde , kräftige Amme sucht sofort hier oder
liroädS eine Stelle . Näheres Karlstraße 28 im Mittelbau ,
Stiege hoch . 4863

Ein junger Mann ( gedienter Soldat ) , bisher bei einem I
Galspächter in Diensten , sucht Stelle a >s Herrschafts - I
Kutscher . Näh . Exped . 4800 |
ein ganz zuverlässiger Diener gesetzten Alters (ledig ) mit
ilen Zeugnissen , welcher alle häuslichen Arbeiten versteht ,
eroirett und Gadenarbeit übernimmt , sucht Stelle für gleich
er 1 . März . Näheres Expedition . 4824

Personen , die gesucht werde » :

Mod es .
Eine tüchtige Arbeiterin gesucht bei

L . Georg , Michelsberg 20 . 4844

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Ladenmädchen besucht . *

Ein hübsches , junges dädchen so - 2
fort gegen gute Bezahlung in einen 5
Laden gesucht . Nah . Exped . 4999 5

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Modes .

Arbeiterin , die selbstständig garnirt , für ein feines Geschäft
ner großen Stadt am Rhein gesucht . Offerten unter M . 8 . 720

die Expedition d . Bl . erbeten . 4804
Junge Mädchen mit Vorkenntnissen in Handarbeiten suche
ifüt meine Maschinenstickerei und zum Kleidermachen in die
hre . Näheres Louisenstraße 36 , Bel - Etage . 503
Gesucht ein seiner , mit der Pflege der Kinder vertrautes
läbdjen . Näh . Exped . 4912
Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht . Gute
mgnisse sind erforderlich . Näheres Expedition . 93
Wir suchen einen mit guten Schulkenntnissen ausgestatteten
ngen Mann in die Lehre .

Gebrüder Ulrich . 4913
Ein Klaserlehrliug gesucht von

L . Linck , Steingasse 31 . 4927
Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei

Fr . Reichert , Tapezirer , Saalgasse 22 . 4940
Ein Wocheuschueidexs gesucht Walramstraße 2 . 4895

Lehrling gesucht bei
M . Frorath , Eisenhandlung . 4762

Ein Anschläger und zwei Bauschreiner ( Bankarbeiter )
«sucht. Näheres Karlstraße 30 . 4841

1 " KoMen I ”
,

sowie buchenes und kieferneS Holz im Großen wie im
Meinen empfiehlt Jacob Weigl « ,
5005

_______________________ Friedrichstraße 28 .

Die Düuger - AuSfuhr - Anstalt
15 Moritzstrasse 15

empfiehlt sich zur Entleerung von Abortgrnbe « .
Prompte Bedienung , mäßige Preise . 1844

li it nny CXnxeic | cu <

( Foitsetzung aus dem Hauptblatt .)
« - suche :

( C’ iiti * mit c0 - 9 Zimmern wird dauernd zu
miethen oder auch zu kaufen gesucht .

Selbstvermiether oder Verkäufer werden um Angabe des Preises ,
Areals und Zimmerzahl , sowie der Lage gebeten unter C . F .
an die Expedition d . Bl . 4924

Eine junge , anständige Dame ( Verkäuferin )
sucht volle Pension in einem respektablen

Hause , wo ihr auch Gelegenheit geboten wird , mit der Familie
zu verkehren . Offerten mit Preisangabe unter B . C . 75 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 4899

Angebote :

Geisbergstraße 9 ist Wegzugs halber eine Wohnung im
1 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern , Küche mit Zubehör , auf
1 . April zu vermiethen . 4918

Hermannstraße 9 sind im Dachstock des Seitenbaus zwei
Dachkammern au ruhige Leute zu vermiethen . 4933

Villa KapellenstraJe 42a eine Wohnung von 6 Stuben
und Zubehör , Badestube rc . sogleich zu vermiethen . 37

Kl . Kirchgasse 2 , 3 St . , 1 möbl . Zimmer zu verm . 1250
Mainzerstraste 6 , Gartenhaus (Bel - Etage ) , möblirte Zimmer

mit Pension zu vermiethen 9573
Moritzstraße 17 , 3 . Stock , möbl . Zimmer zu verm . 4846
Moritzstraße 28 ein gr . möbl . Parterrezimmer zu verm . 506

Rhetnftratzc 19 Küche zu vermiethen . 530

Villa Germania ,
31 Sonnenbergerftraße 31 .

Einzelne Zimmer mit oder ohne Pension . 2951

Eine elegante , möblirte Wohnung von 4 — 6 Zimmern sofort
zu vermiethen im „ Hotel Dasch

"
. 3182

Ein schön möblirtes Zimmer mit Cabinet ist zu vermiethln
Kirchgasse 42 im 1 . Stock . 4670

Das Wirihschaftslokal mit Wohnung Metzgergasse 21 ist ander -
weit zu vermiethen . Näheres bei Maurermeister Körppen ,
Wellritzstraße . 15654

Dotzheimerstraße 17 ist ein großer , Heller Parterre -Raum ,
geräumig und sehr trocken , nebst Magazin und Wohnung ,
per 1 . April zu vermiethen . Näheres bei dem Eigenthümer
im Hinterhaus , eine Stiege hoch . 4671

Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Schachtstraße 22 . 4626
Arbeiter finden Kost u . Logis Kirchgasse 30 , Hth . , 1 St . r . 3921
Junge Leute erh . Kost u . Logis Grabenstr . 6 , Metzgerladen . 3069

Schiller - Pension .

1 — 2 Schüler der hiesigen Gymnasien finden in einer seinen
Familie gute Pension und Pflege , sowie Aussicht bei An¬
fertigung der häuslichen Arbeiten , Zurückgebliebene event .
auch tüchtige Nachhilfe in allen Fächern . Näheres durch
W . Roth ' S Buch - und Kunsthandlung hier . 9598



Veite 1 * Wiesbadener Tagblatt . He . 46

§ Jjfl Wichtig kür Herren ! 1
Z Wegen bedeutend großem Vorrath „
H verkaufe ich :

S Herrenstiefeletten , prima Waare , beste Handarbeit , o ,
von 7 — 11 Mk .

'S1 Ebenso großes Lager aller Sorten Schuh - ™
6 waare « eigener Fabrikation zu den billigsten Preisen . £
G ^Reparaturen werden in kürzester Zeit billigste ,
« und gut ausgesührt . Achtungsvoll - --

8 W . Wacker ,

I Stuttgarter u . Wiener Schuhlager , p”
2 10 Häfner gasse 10 .

Mein Atelier zum Reinigen und Reno viren von

Oelgemälden befindet sich kl . Bnrgatrasse 1 .

43B8 K . Küpper Jun .

10 Kirchgasse 10 .

Gründliche Ausführung aller Re¬

paraturen an Uhren , Mnfikdosen rc .
Gleichzeitig empfehle mein Uhrenlager .
Billigste Preise . Reelle Garantie .

E . Hissen , Uhrmacher .

Patentgläser a 50 Pfg . 3702

Preisen . 3655

A . F . Kiuefeli , Langgasse 45 .

Verschiedene Restparthien vorzüg¬
licher 6 » und 8 - Pfeunig - Cigarren
verkaufe zu bedeutend ermäßigten

Glaser - Diamanten ,

vorzügliche Qualität , zu sehr billigen Preisen empfiehlt
1646 M . Offenstadt , Dotzheimerstrake 17 , Stb .

Wirthschafts - Uebernahme .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich unterm Heutigen die

Wirthschast des Herrn Stamm

„
Zum Rheingaiier Hof

“

,

" £ ¥ '

übernommen habe .

Ich empfehle ein vorzügliches Lagerbier , reingehaltene
Weine und Mittagstisch von 5ü Pfg . an .

Hochachtungsvoll

4850
_____

II . Schreiner *

3 *
U328

ChllndkMtc S L E - K :

werden repar . , gewendet , gewaschen u . bill .
«övl l llllt LU CI berechnet Grabenstraße 20 , 2 Tr . h . 4881

Arbeiten auf der Band - , Kreis - unv Deeonpir -Säge
und Fraise weiden bill ' g auSgeführt MauritiuSplatz 3 . 3801

Ein hatves Sperrsitz -Abonnement ( Imte ) fit abzugeven .
Näh . Schwalbacherstraße 58 , Parterre .

________
4973

Feder « u . Daunen v . Lande . Viüh . Maurtttuspl . 7 . 3483

No. n

4786

Eine Restpatthie prima gelbe , glatte Speise -

Kartoffeln tAmerikaner ) per Malter — 200 Pfund
S Mk . 60 Pf . empfiehlt , soweit Vorrath reicht ,

Fr . Heim ,
Ecke der Wellritz - und Hellmundstraße 29a .

«
m zu räumen , verkaufe fämmtliche vorräthige Polster

möbel zu Selbstkostenpreisen .
A . Lelcher , Adelhaidstraße 42 . SÄ

J ^ eitsscMche tte
*L

C1VESDE FR ^ ' S

Die

Oswald Mier ’
schen Weine

von Mk . 0 . 80 Pf . pro Liter (die Flasche 60 Pf .) an

unter den Bedingungen seines Preis - Courantes

___________________ » lad tu haben : ------------------

In Wiesbaden bei C . Bausch , Langgasse 35 .

mr W __ Raturrveiv , von rothgoldini
lll SllSlfyjl * fiiarbe , bisher unbekannt j

Deutschland . Chemist
untersucht und ärztlich empfohlen . Bester nlltj
Medieinalweine , für Kinder , Magenleidend ^ ml

Reeouvaleseenteu , sowie auch alS Desfertwein . Preil

per Vi Flasche Mk . 2,580 , per
' / - Mk . 1,20 . I

General - Depot für Deutschland bet Apotheker Carl

Hofer , Bamberg . Depot in Wiesbaden bei M

6 >nst . Holle , Hirsch -Apotheke .
___________

21

15,000 Liter I ‘ AcMwein |
z « verkaufen . Reflectanten wollen ihre Adresse unter W . G . ll
, n der Exved . d . Bl . abgeben . Proben zu Diensten . 48il

Sümmtliche Spezereiwaaren , frische Landbutter ud

Eier , sehr mehlreiche Kartoffeln liefere in jedem Ouantud

4854 W . I Schmidt , 15 Goldgasfe 15 . 1

Frankfurter Würstchen i
per Stück 15 Pfg . stets zu haben bei 88 .1

Fr . Malkomesius , Ecke der Schul - & NeugHi

per Stück , per Stück ,

bei Carl Witzei ,
4990

________________
MickelSberg , gegenüber der Hochstätte . !

Frische Holl Bratbückinge ]
empfiehlt A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Seit 1876 : 20 eigene Centralgesohäfte (7 in Berlin)

Dresden . Leipzig . Breslau . Stettin . Danzig . Halle a . S . Dassel .
Potsdam . Rostock . Hannover . Frankfurt a . 0 . Königsberg 1. Pr .

----- und 500 Filialen in Deutschland .

Neue Filialen werden stets gern vergeben .
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Lette 18

Die Papierhandlung w Ph . Overlack L C ®

Adelhaidstrasse 42 ’ ( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) Adelhaidstrasse 42 ,
Hinterhaus , Parterre ,

, Hinterhaus , Parterre ,
empfiehlt ihr wohlassornrte s Lager in preiswürdigen

Post -
,

Schreib -
,

Pack - M Einwickelpapieren.

Combiuirter Wasserheiz - und Kochapparat .

Patent Liebau .

Centralheizung durch Warmwasser für einfache oder elegante Wohnhäuser bis zu 30 Zimmern .
Der Apparat steht tu der Küche , während die Köchin darauf kocht , bratet , backt —

Hetzt derselbe die Wohnung in zuverlässiger und bequemer Weise , bewährt bei strengster
Winterkalte . Jedes Zimmer ist einzeln regulirbar und mit guter Ventilation versehen . Ja der Wohnung
ist an beliebigen Stellen warmes Wasser zu entnehmen , ebenso ist Badeeinrichtung mit dem Apparat verbunden .
Die Anlage ist absolut gefahrlos und billig im Betriebe : im ganzen Hause eine einzige Feuerstelle .

Ausgesührt sind 10 ) Anlagen , davon je eine Anlage in Wiesbaden , Coblenz und Höchst a . M . Für
, ede Anlage wird von mir Garantie übernommen . Prospect und Zeugnisse stehen zu Diensten .

Außer vielen Aiisstellungsmedaillen erhielt ich 188 .1 die silberne Staatsmedaille .
Apparate und Zimmerheizkörper stehen in meiner Fabrik zur Auswahl für Reflectanten bereit .

Herrn , liebau , Magdeburg - Sudenburg ,
743 Ingenieur und Fabrikbesitzer .

DIE PERLE DER PARFUME . angenehm und originell .

14

ar
Zoi

Pommade
Oel
Seife

Puder
Extraits
Eau de toilette .

Melati de Chine ,
Lieblingsparfum der haute volee .

Diese 3 Specialitäten sind zu haben in

Mitt iirMcher Bericht ^ pfch
° "

ens -
rocrttje HcitmiNcl wird an Kranko , welche
sich nur GcldauSgabm für unnütze Mixtlr n

schntzm wollen , gratis und franco versandt von
Richter ' s Verlags - Anstalt in Leipzig . Man
gebe seine Adresse gefälligst per Postkarte an .

Parfums Exotiques ,
eingeführt von

Rigaild & Co . , 8 , rue Vivienne Paris .

Ylang - Ylang de Manille , Champacca de Lahore ,

Depot :

H . jr . Vielioever , Parfumeur ,
( P . 24 .) Wiesbaden .

30 MctzacWsfe 30
W : Ein Cassaschrank , 1 Secretär , 1 Schmctterlingschrank ,

» rank , 1 Kleiderschrank , 1 vollständiges Bett , Roß -
Seegrasmatratzen , Federn , Deckbetten und Kissen ,

fische , Stühle , 1 Regulator , Spiegel und Bilder . 4934

f Me Artm Schnhmacherarbeiteu werden schnellstens und
IN angefertigt ; Herrensohlen und Fleck zu Mk . 2 . 70 , Frauen -
Mm und Fleck zu Mk . 2 . — Elleubogengasse 5 , 1 St .

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
5 18 Kirchgasse . Kirchgasse 18 . N
5 Da ich zum April 1883 mein Geschäft nach Kirch - X
X gasse 3 $ verlege und noch zu große Vorräthe in X
X allen Arten Oese « , Kochgeschirren , Stabeiseu * *
* * u . s . w ., sowie HaushaltuugSgegenständen , Bau - , 2
II Acker - und Handwerksgeräthschaften auf Lager * *
X besitze , so verkaufe ich , um mit den älteren Vorräthen X
x zu räumen , dieselben unter bedeutend herabgesetzten und X
« g festen Preisen . 2

| |
12879 Abr . (Stein , S

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Metall - Putzpommade ,
vorzüglichstes Mittel zum Putzen von Messing , Kupfer , Zinn ,
Britannia . polirten Stahlwaaren ic , in Dosen zu 12 und
25 Pfg . bei

_______
Bimler & Jung , Langgasse 9 . 3804

Die echte französische Wichse 9648

ist zu haben Metzgergasse 20 . ( Nummer genau zu beachten !)

Wafferdichte Lederschmiere ,
anerkannt bestes ConservationSmittel für Schuh, - und sonstiges
Lederwerk , bei Wilh . Jung , Ecke der Adelhaidstraße und
Adolphsallee , und Phil . Keuscher , Kirchgasse 51 . 4394

I " ( wlycerin - Seife 1 %
ehr mild und von feinem Geruch , per Psd . 60 Pfa . . bei
5 Psd . h 55 Pfg . , bei C . Gärtner , 26 Marktstraße 28 .

Wiederverkäufe « « Rabatt . 4510

M
Ei » kleines , mausgraues Windspiel

männlichen Geschlechts zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . BI . 4900
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M Wenzel - Dumont strasse 30 , erth . gründl .

franz . Unterricht . Mittwochs u . Samstags Curausi f . Kinder .

English Lessons by an English Lady . Good References

in
"
Wiesbaden to present and fonner pupils . N . Exped . «su »

Englischer Unterricht
wird von einer Dame ( geb . Engländerin ) ertheilt . Näheres

in der Buchhandlung von Jurany & Hensel . 2b w

Ti . i ; „ „ •
cz,K Ein Italiener ertheiltUnterricht

JLIjClllvIllbvll « jn seiner Landessprache . Näh . bei

den Herren Feller & Gecks .

« ine Musiklehrerin ertheilt gründlichen « l a V ier -

Unterricht gegen mäßiges Honorar . Näh . Exped . 3384

Ein gebildeter , junger Mann empfiehlt sich als

Vorleser . Näheres Expedition . < 02 /

19 . 000 Mark , EigcnthumSvorbehalt zu 5 ° /o verzinslich

werden zu cediren gesucht . Näheres Expedition . 4S01

aa ÄAA tlYlrtri auf erste Hypotheke per 1 . April zu

90,000 MM leihen gesucht . Offerten werden unter

A Z . No . 10 an die Expedition EBl . erbeten . 4873

80,000 , 40,000 und SO,000 Mark sofort , 25,000

und 70,000 Mark zu Anfang Februar auf prima HYM *

theken zu verleihen durch C . Wolft , Weilstraße ö . 14061 .

atSAfuhSAKAA ist ein nicht sehr großes Hans
vdllCv mit Hofraum , Seitengebäude rc .

wegen Wohnungs - Veränderung zum rentirenden Preis unter

sehr günstigen Bedingungen zu vcrkausem Ernstlich gemeinte

Offerten bittet man unter Chifser W . K . m der ^ Mtntwn

dieses Blattes abzugeben .
, 7

" “ °

v -
iln im Nerothal , neu erbaut , comfortable emge -

V lila richtet , 12 Zimmer , Gas ' und Wasserleitung , Bier »

und Gemüsegarten , zu verkaufen . Näh . Exped . 27b «

Billa ( Parkstraße ) zum Alleinbewohnen , mit Stallung und

schönem Garten , zu verkaufen oder zu vermiethen . Näheres

Macktstraße 6 I .
1d3o4

CFiniae ttandhänser in besten Lagen mit älteren , größeren

Garienlagen sind zu verkaufen . Nähere « Expedition . 552t

Bauplatz für Billa incl . aller Kosten 12,000 Mark .

Ban » Terrain feinster Billen - Lage .

Verkauf durch C . II . Schmittus , Rheinstraße 50 . 4887

Nicht jede Annonce bringtErfolg .

Darauf ist vielmehr von wesentlichem , wenn nicht entschei¬

dendem Einflüsse neben dem Inhalte auch die form , vor

Allem aber die Wahl der geeigneten Publikationsorgane

( Zeitungen , Kreis - und Wochenblätter , Fachzeitschriften etc .) .

Hierüber ertheilt objectiv zuverlässigen Rath und gibt
Auskunft über die durch Veröffentlichung einer Anzeige
erwachsenden Kosten die Annoncen - Expedition von

Haasenstein & Vogler in Frankfurt a . M . ( Zeil 60 ) .

In Wiesbaden vertreten durch Wachter , Goldgasse 20 .

Verkäufer für Cigarre « gegen gute Provision gesucht .

Offerten unter H . R . 70 an die Exp . d . Bl . zu richten . 4948

Em vlerraveiiger Handwagen , auch passend für Huube -

fuhrwerk , ist billig zu verkaufen Friedrichstraße 32 . 4936

Katholische Rothttrche , Friedrichstraße 22 .

2 . Fasten - Sonntag . ( Anfang der österlichen Zeit .)

Vormittags : Heil . Messen find 6 , 6 "/ « und 117 « Uhr : Messe mit Gest
'

unb Predigt 77 - Uhr ; Kindergottesdienst 87 - Uhr ; Hochamt : i

Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische Bruderb¬

und Umgang mit dem Allerhetltgsten .
Täa ' ich find heil . Messen 67 », 77 «, 8 und 97 « Uhr .

Dienstag . Mittwoch und Freitag 77 « Mr sind Schulmesien .

Mittwoch Abends 57 « Uhr ist Faste nana acht mit Predigi .
^

Mittwoch und Freitag Abends 5 Uhr ist Gelegenheit zur Beichte .

Samstag Nachmittag 4 Uhr ist Beichte . — .' "
Mside Gaben sür arme Ersteommuni - ant - n werden im Pfarrh -

dankbar angenommen .

Kirchliche « « zeige « .

Gva « gelisch « Kirch » .
NeminiScere .

Hanptkirche : Militärgottesdienst 87 - Uhr : Herr Div .-P arrer Kr a «
v

HauptgotteSdtenst 10 Uhr : Herr Cons .-Nath Ohlp .
NachnnttagsgotteSdtenst27 « Uhr : Hr . Pfr . Ziemenden

Berakirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .

Die Easualhandlungen verrichtet nächste ^ a ^ e ^ err Pfarrer Bickel .

Donnerstag den 22 . Februar Nachmittags 4 Uhr : PassionSpredigt in i

Bcrgkirche . Herr Pfarrer Bickel .

wird schön gewaschen und gebügelths
tV asene prompter und billiger Bedienung

Näh . Adlerstrahe 20 , zweiter « i « ga « g , 1 Treppe rechsfl

Auszug aus de « Civtlstands -Registern der Stal !
Wiesbade « vom 15 . Februar .

Geboren : Am 12 . Febr ., dem Tünchergehilfen Wilhelm Li^
e. T .< N . Wilhelmine Auguste Katharine . — Am 12 Febr .. dem

macher LouiS Kteßenwetter e. T . — Am 13 . Febr ., dem SchreinergehW

Reinhard Hst^ - eT.
Gjgarrenfabrtkarbeiter Wilhelm Jäger J

Speher in Rbeinbayern , wohnh . dahier , und Katharine Barbara Eberh «

tion Dudenhofen , Bezirksamts Sp - h - r in Rh - inbapern , wohnh . zu Slw

Gestorben : Am 14 . Febr ., Wilhelm Johann , ZwillingSfohn dj

Schubmachergehilfen Peter Ackerkiiecht , alt IM . 4 T . — Am 14 . Stl :

bet Rentner Johann Matthias Eckhofs von Manchester , alt 39 I . (>1

21 T . — Am 14 Febr ., Luise , nnverehel . T . des Tünchergehilfen Li

KnevelS , alt 16 I . 5 M . 21 T .__
Königliches Standesamt .

katholischer « ott »Sdi »nst in » tr Pfarrkirche .

Sonntag den 18 . Februar Vormittags 97 « Uhr : H -fl . Messe mit Pnt -
® Dn 11

Herr Pfarrer Hüll art , Hcllmundstratze 27i> erkei

Evangelisch -lutherischer Gottesdienst , Adelyaldstraße 23 .

Donnerstag Abends 87 « Uhr : Passionsbetrachtung . Pfarrer Hei «

Gottesdienst der Gemeind « getaufter Christen ( gewöhnst «

Baptisten genannt ) , Emserstraße 18 .

Sonntag den 18 . Februar Vormittags 97 » und Nachmittag « 4 1

Mittwoch Abends 87 - Uhr . Herr Prediger Petersen aus Köln

Russischer Gottesdienst , Kapellenstratze 17 ( HauSkapelle ).

Samstag Abend « 6 Uhr , Sonntag VormMagS 107 - Uhr ( kleine

H . Aegnetlee ’ e » ■ » » « • « Cliarcb .

Second Sunday in Lent . Matina and Holy Communion with SerJ

at 11 . Evensong and Litany at 3 . 30 . j
Wednesday . Matins , Litany and Sermon at 11 . <

Friday . Evensong at 4 .
Saturday . S . Matthias F . Mormng Service at 11 . J

The Chnrch Library is open from 11 . 80 to 12 on Wednciiil

L » ang Sonntagsschule : Vormittags 117 » Mr im Saale deS^
ft- ltch -n V - retnShaus - S, Platterstraße la . - Abend - And -

Sonntag Abends 8 Mr .__________ _____ ______________ __ J

i € . H . Schmitt « « , WW
^

strheinstraste so . ,

Verkauf , Vermietden von Hauser « u . Vtlle « . 45L ,

Eir

Fra

1883 . 15 . Februar .
6 Uhr

Morgen « .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr

Abend » .
Ti, !

Barometer * ) ( Millimeter ) . 759,9 759,2 757,4 Vbbl
-rl

81
Thermometer (R - aumur ) .
Dunstspannun » ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

41,6
2,21

95,7
O .

(. schwach .

4 -3,8
2,25

80,1
O .

s. schwach .

-4- 2,8
2,24

87,6
0

Windrichtung n . Windstärke s. schwach .

Allgemeine HtmmelSanficht . bedeckt . bedeckt . bedeckt . *

Regenmenge pro □ ' in par . to .
1

Siedel , fein niederschlo
1,2

gend am 8 Soru®
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Kliealmha - Hoiel i22 .

Solingen .Luckhaus , Maler ,

Bowies , Major , Holland .

grattüfntter Gourse vom 15 . Februar 18S3 .
Selb .

I on Wednesiii

IgtN

Ti !

1,2
Itnb am SÖon

irt .

n Saale des «
lbend - Andii

Bielefeld .
Aachen .

Berlin .
Crefeld .

Düsseldorf .
London .

Ebeling ,
Netscher , 2 Hm .,

PrlvatkKaiieirK i
Leberberg 7 :

- Rm .
9 „ I

16 „
20 „
16 „

4 „

7581

ti
’
i

ibumachor , Gutsbcs . Rent ,
Gross - Lind .

Vier Jahresieiteai
Seebach , Baron , Langensalza ,
unert , Koblenz .

rkirche .
Nesse mit Wii
nundstratze 27tJ

haldsttaße 23 .
Pfarrer Hei «

leu ( gewöhnü -i

Jäger , m . Fr .,
Wilson , m . Fr .

Hrilrei
Kohn , Kfm .,
Albrecht , Kfm .,
Cöster , Kfm .,
Götze , Kfm .,
Deringer , Kfm .,

Zfarrer Sitarn
ath Ohly -
Ziemendei !

Bickel ,
ter Bickel ,
« »predigt in !

Nesse mit ® e|i
it ; Hochamt i
ischs Brudetst

1. Silbergeld
taten . . .
frcr .-Siiicke .
oeietgn « . .
YerialeS . .
lars in Gold

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vorn 16 . Februar 1883 .)

»iss, Dr . med .,
Ium, Kfm .,
ßm, Kfm .,

en .
"
Beichte .

en im Pfarrhi

Kerpen .
Elberfeld .

Kassel .

Dresden .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Offenbach .
Berlin .

Pforzheim .
Gmünd .

Goch .
Augsburg .

Düsseldorf .
Köln .

Leipzig .

Pessimisten .

Forts .) Rowan von F . von Stengel .

Düsseldorf .
Grenzhausen .

Ludwigshafen .
Frankfm t .

Höhr .
Frankfurt .

Adler »
kclitmann , Kfm .,
sicher , Kfm .,
hin , Kfm .,
[chlor , Kfm .,
Lowitz , Kfm .,
Folfradt , Kfm .,
Bbler , Kfm .,
khwab . Kfm .,
Lymann , Kfm .,
lumler , Kfm .,
Lnnemann , Kfm .,
Köneberg , Kfm .,
jockowski , Kfm .,

ichmittag » 4 "i
sen aus Köln

hauskapelle ).
>r ( kleine Sa |«6

eh .
nion witli Sen

Die Sonne war bereits hinter die blaue » , fernen Berge fie¬
len , und vom nahen Walde wehte der erfrischende Abeudwind .

Mietung breitete sich langsam über Thal und Höhen ; im

ttenjaole , wo der Thee genommen ward , waren bereits die

npen angezündet und warfen ihren Schein in ' s Freie aus die

[ Sitzenden .
i Die Arbeit , mit der sich die Generalin beschäftigte , lag auf

| Tische vor ihr und ihre immer fleißigen Hände ruhten jetzt .

[ermann , Kfm ,
eiter , Kfm .,

Liier, Kfm .,
[iesenthal , Kfm .,
krz, Kfm .,
ahn , Kfm .,

Wilhelm SttM
r ., dem
- chreinergehtlU

m Jäger bij
irbara Eberh «,
hnh . zu Spi «
villingSsohn ill
- Am 14 . fitbt
olt 39 I . 6 1
etgehilfen Li
tanveSawt .

Waldi
Göppingen .

Freiburg .
Frankfurt .

Berlin .
Sinn .

sr Hof »
Aachen .

Mannheim .

Hheinetein »
de Feododoff , Moskau .

Miere i
Neumann - Posegnick , Rittergutsb .,

Königsberg .
Tauu - Hotel i

Rappsilber , Rittergb ., Hermsdorf .
Rappsilber , Frl „ Hermsdorf .
Leipelt , Ritterguteb ., Hermsdorf .

Hotel Weier »
Prinke , Apotheker , Görlitz .
Jasckowitz , Assess ., Greiffenberg .
Hahn , Fr . Rent , London .

Die Generalin war nicht , waS man eine schöne Frau nennt , auch
längst über die Jahre hinaus , wo Schönheit das ist , was der

Frau ihren Reiz verleiht , aber ihre sanften Züge , der tiefe , sinnige
Blick ihrer grauen Augen hatten etwas so Gewinnende » , ihr
Lächeln war anmuthig und herzlich und bezauberte Jeden . Dazu
kam noch der tiefe , feelenvolle Klang ihrer Stimme , der felbst die

unbedeutendsten Dinge , die sie sagte , für den Zuhörer fesselnd
machte , die Jeden gern verstummen ließ , um sie zu hören . Sie

sprach im Grunde wenig , aber was sie sagte , drang zum Herzen ,
wie es vom Herzen kam . Sie war der eigentliche Magnet , der
Alt und Jung nach Schönberg zog .

Der heiße Nachmittag , die bevorstehende Ankunst des Haus¬
herrn erlaubte heute keinen Ausflug , und früher als sonst hatten
sich die älteren Gäste auf der Terrasse zusammengesunden , während
die Jugend sich die Zeit mit Croquet vertrieb .

Die Parthie war jetzt zu Ende , Carola brachte der Mutter
ein Tuch gegen die hier oben kühlere Abendlust , trat dann an
die das Plateau umfassende Brüstung , von wo man den weitesten
Blick in das Thal hatte und spähte nach dem Zuge , als Benedict

sich zu ihr gesellte .
Der Gras zeichnete Carola nicht gerade besonders aus , aber

ihr finniges Wesen zog ihn mehr an , als Engenie Holdern
' s ost

lärmende Heiterkeit .
Jetzt richtete er eine gleichgültige Frage an sie und blieb dann

bei ihr stehen , wie sie , in die dämmernde Ferne spähend .

„ Wir müffen den Zug bald sehen,
" sagte sie , „ wie freue ich

mich , den Vater wiedcr zu haben , das Haus ist leer ohne ihn ;
jetzt da ich wieder in der Heimath bin , ist mir oft unbegreiflich ,
daß ich so viele Monate leben konnte ohne unser Schönberg —

ist ' » nicht herrlich hier ? "

„ Gewiß,
"

entgegnete er mit einem Lächeln ; „ (Sie find ein

glückliches Kind , Fräulein Carola,
"

fügte er dann bei .
Sie fah ihn verwundert an — warum sagte er dies — hatte

je ein Mensch daran gezweifelt I

„ Wissen Sie , daß Sie mir zuweilen Vorkommen wie eine

jener kleinen Feldblumen , die ausblühen , sich des Sonnenscheines ,
des blauen Himmels und der linden Lüste freuen , nicht ahnend ,
daß ihnen über kurz ober lang die Senfe des Schnitters naht und

unbarmherzig ihr schönes Leben tödtet . "

„ Kann denn die Gewißheit de » Todes das Leben verbittern ? "

fragte sie .

„ Die Gewißheit des Tode » nicht , aber die Gewißheit , daß
das Leben oft tödtet , lange ehe da » Auge sich zum ewigen Schlafe
fchlicßt .

"

„ Ich verstehe Sie nicht , Grafl Ich weiß nur eines , daß
Freud und Leid nebeneinander liegen , daß , wenn auch ungleich ,
jedes Leben Beides bietet und es nur an uns liegt , die Freude
in dem Herzen zu bewahren , damit fie einst das Leid verfüße . "

Benedict lächelte . „ Wifien Sie nicht , daß eS kein größeres
Leiden gibt , als sich der frohen Zeiten zu erinnern im Elend ? "

Sie antwortete finuend : „ Wohl kenne ich diese Worte , aber

mir ist , wenn ich daran denke , als ob sie zwar oft Wahrheit seien ,
ober doch nicht immer und überall Wahrheit blieben . Wenn eine

Schuld die frohen Tage befleckt hat und das Elend herbeiführt ,

ja , dann muß das Wort furchtbar wahr fein , aber wenn unsere

sroheste Stunde zugleich unsere beste war , dann kann die Erinne¬

rung nicht elend machen . "

„ Kind, " sagte Benedict , unwillkürlich ergriffen von dem , was

sie sagte , und wie fie es sagte , mit jenem innigen Ausdruck , der

so sehr zum Herzen sprach — „ wo haben Sie dies vernommen ? "

„ Bon meiner Mutter, " erwiderte fie Wie damals im Raschauer

Parke , al » er eine ähnliche Frage an sie richtete . — „ Ich wünschte

doch , Sie lernten von ihr und gingen bei ihr in die Schule, "

fügte fie lächelnd bei . „ Da fällt mir eben ein kleines Ereiguiß
au » meiner Kindheit ein, "

fuhr fie fort , „ das ich nie vergessen
habe . Dars ich es Ihnen erzählen ? "

Er bejahte ; denn er hörte ihr gerne zu — sie sprach so
beruhigend und wvhlthueud .

„ Es war an einem Sommerabend wie heute,
" fing fie an ,

„ wir erwarteten den Vater nach langer Abwesenheit , ich stand mit

Boaaeakofi
Gronewald , Kfm ., Elberfeld .
Schreiber , Kfm ., Düsseldorf .

Ilheln - Hotel »
Schuhmacher , Dr . med ., Berlin .

uf der Hey de , Kfm .,
eyerfcld , Kfm ,
leine , Kfm ,
baenthal , Kfm .,

« lahora »

Wechfel .
Amsterdam 169 .15 — 10 bz .
London 20 .445 bz .
Part » 81 .10 - 05 bz .
Wien 170 .70 - 75 dz .
Frankfurter Bank -Disconto 4 °/o.
Retchsdank - Dtsconto 4 % .

10 Uhr
Abend » .

757,4
+ 2,8

2,24
87,6
O .

f. schwach ,

bedeckt .

. - Pf .
52 - 57 .
20 - 24 „
35 - 40 „
72 - 76 „
19 - 22 „

Fremde » - Führer .
itialgllolie » chauiplele . Heute Samstag : „ Adrienne Le -

couvreur “
.

hrhaai . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittage 4 und Abends
8 Uhr : Concert .

lemSlde - Hallerie «See Nu » . Kaaetvereiae ( im Museum ).
, Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und
' von 2 — 4 Uhr geöffnet .
lerkel ’ eeMe KeBitaeiotellevg ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 — 7 Uhr .
lalaerl . Telegraphen - Ant (Rheiastrasse 9 ) . Geöffnet : Von

7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .
Kalserl . Fon * (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasso 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . G öffnet : Von 8 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abende .

KoteetaatiBelie Haaptklrah * (am Markt ). Küster wohnt in
der Kirche .

Brote * ! . HergklrcMe ( Lehrstrasee ) . Küster wohnt nebenan .
■ »theHoefce Wofhlilrche , Friedrichstrasse 22 , Den ganzen
r I Tag geöffnet
■ eagoge ( Michelflberg ) , Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Weehlelie Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis inm
, : Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

(« bügelt w
Bebtenund
revve rech^
der Ltm
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licheu Faulheit herausriß und ernstliche Mühe gab , den Schatz der mir

rück

7

n
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m

B

B

in B

Schickaneder » ach dem Tode des Meisters veranstaltete , zu seinem elgti]
Nutzen und Frommen , denn jetzt füllte diese Oper die Theaterkasse , tl
zählige Male den Oberpriesier gesungen und dem feurigen Tamino J

„ Zurück
" entgcgcngedonnert , dah das Haus bebte . — Auch in jener all

ersten Aufführung hatte der „ Sepperl " als kaum IKjähriger Bursche umJ
den Choristen gestanden , das wunderbar lange Blasinstrument an J
Mund gesetzt , das Lob Sarastro ' s gesungen und Isis und Osiris anslchl
helfen , als Mozart selber am 30 . September 1791 im Theater an der

am Flügel sah und sein Werk dirigirte . Die blauen , strahlenden M

waren denn auch über den kleinen Choristen hingestreift , daß dieser baiM

fast seinen Einsatz vergessen hätte . Seitdem war eben jener „Sepperl "
g|

Regensburg Mozarttaner geworden mit Leib und Seele — der (Inj
zierliche Mann mit dem unsagbar lieben Kindergestcht , dem flütid

wunderschönen Lächeln und dem leuchtenden Blick des Genies hatte es liJ
für alle Zeiten angethan . Wenn der junge Chorist sich aus seiner nati

rosse
zu

Der Eii
setzen ,
Zu rech

M . Fii
bestens

tigen Stimme , den ihm eine gütige Mutter Natur als gangbarsten Zej
Pfennig auf den Lebensweg mitgegeben hatte , — auszubilden , so gestz
es einzig und allein , um seinen Mozart singen zu können . — Von kei«
andere » Couiponisten aber wollte er etwas wissen und keine Bitten m

Drohungen , kein noch so lockende « Zulage -Versprechen vermochte ih« ;
bewegen , auch nur einen Tact zu studiren , den nicht der Wolfgang Amad «

componirt . So blieb er denn deshalb auch sein Lebenlang nur ChoriM
oder Sänger kleiner Solopartieen in Mozart

' schen Opern unter Schis
liebet ’« Herrscherstab und schlug alle Engagementsanträge rundweg ab,i

ihm nicht gestatteten , ausschließlich in Mozart
' schen Opern auszutreten , f

kam cs , dah er als Sänger nicht vorwärts ging , trotz seiner schii
Stimme , denn die damaligen Theaterdirectoren konnten nur ein Op «

Mitglied brauchen , das heute in einer tragischen , morgen in einer komisch,

übermorgen in einer lustigen Posse sich beschäftigen liest . Eine SBerlob»

des „ Sepperl " mit einer allerliebsten Choristin , die eines Abend « inl

„ Hochzeit des Figaro
" debutirte , die zweite Stimme al » Rosenbrinza

sang , aber mehr durch ihr rosenfrische » Gesichtchen als durch glänM

musikalische Begabung auffiel , ging zurück , weil sich die junge Unglücks
einmal verleiten ließ , zur Aushilfe den „ Jungfernkranz mit veilchenbl «,

Seide zu winden " in der Oper eines jungen Componisten Carl äJle:

von Weber . Alles hätte der „ Sepperl
" seiner „Resi "

, die er zärtlich Ito

verziehen , nur das nicht . Run , sie tröstete sich bald und verliest enbli

nach mancherlei Abenteuern da » Theater an der Wien , um einen ml

habenden „ Spengler " zu hcirathen . Er dagegen überwandt es nicht ,
in dem aufreibenden Kampfe mit seinem rebellischen Herzen und Iti®

Pflicht gegen seinen Mozart allmälig kränklich und mürrisch , fetter ®

Stimme , degradirte zum Statisten , half Sarastro auf die Bühne zi-M

befand sich in der „ Entführung " unter den Selaven und litt „MartcM
aller Art "

, wenn er seine eigenen ehemaligen Partien schlecht und tu®

lässig von Anderen singen hörte . Irgendwie zu verwenden blieb er bil ®

seinem Ende . In dieser langjährigen Laufbahn beschäftigte sich i®

„ Sepperl " mit der Sammlung von allerhand Mozart -Reliquien , bit ®

zusammenbettelte oder kaufte . Es waren eben Dinge , die sonst SiiemÄ

achtete , aber es kam ihm auch nicht darauf an , mit wahrem Heroir ®

zu hungern , um die Gulden für irgend ein zerbrochenes Glas , voni ®

man ihm erzählt , dah die Lippen Mozart '» es einmal berührt »btt ®

Stück Spitzenmanschette , die auf jene schaffende , rastlos fleistige h®

seine » verklärten Liebling » gefallen , — ein Knopf des Rockes , bin ®

getragen bei der ersten Aufführung seiner „ Zauberflöte "
, und eine Ser ®

lung vergilbter und zerfallender Theaterzettel von Aufführungen Mozart
’®

Opern . Das Mozarteum in Salzburg hätte dem eifrigen Sammler idjtott® ,

irgend etwas von diesen Dingen abgenommen , denn der Beweis i ®

Echtheit lag nicht verbrieft und versiegelt dabei , sondern war nut ®

Mund zu Mund getragen worden . Es waren ja auch keinerlei weilt :.®

Reliquien , sondern nur allerlei armselige , zerbrechliche desecte und WW®

liche Gegenstände , eine rührende Vereinigung von verschiedenartigstem ä ®

dem der Name eines Unsterblichen Weihe verlieh , Und wenn der ftes®

Glaube die Ueberreste jener Märtyrer und Heiligen anbetet , die in Sienii ®

gestalt unter Menschen gewandelt , so hängen auch unsere Augen mit I®

lichstem Jntereffe an all ' jenen noch so unscheinbaren Zeichen des Eid®

wallens geliebter Gestorbener , die Freude und Licht in unser Dasein getre®

durch ihr Schassen und Wirken , gleichviel in welcher Sphäre . - $®

wundert sich ja doch eigentlich immer wieder von Neuem beim 8 «®

solcher Dinge , dah sie getrunken und gegessen , geschlafen und gewacht bi®

genau tote wir , alle diese Äötterltnge . ( Fortsetzung folgt .! ■

Miini
er giitij

w
Son

der Mutter nach dem Zuge ausschauend hier . Ich plauderte und ■

lachte , bis die Erwartung mich ungeduldig machte und ich aus den

Einfall kam , die Sterne zu zählen . Wenn ich ihrer hundert ge¬

zählt , müsse er da sein , meinte ich . Und wirklich hatte ich noch

nicht über sünszig , als unten an der Station der Zug hielt .

„ Aber den Vater brachte er nicht , statt seiner die Nachricht ,
daß er wohl noch Wochen sernblcibe . Ich wollte mich nach Kindcr -

art gar nicht darein finden und weinte laut , da nahm die Mutter

mich bei der Hand und sührte mich an die Stelle , wo ich die

Sterne gezählt und deutete nach dem jetzt mit schweren Wolken

bedeckten Himmel , während sie sagte : Sieh
'
, Du sreutest Dich über

die vielen Sterne , nun ist Keiner mehr da — und doch bist Du

nicht ungehalten darüber , Du weißt , sie sind nur durch die Wolken

verdeckt . So geht es auch im Leben , die Freude ist da , nur vor¬

übergehende Wolken bedecken sie , an uns liegt es , sie nicht zu

vergessen , wie wir die Sterne nicht vergesien , die immer ba find . "

Carola schwieg , zu Benedict ausschauend , al » verlange sie seine
Antwort . Erst nach einigen Minuten sagte er , mehr zu sich selbst
als zu ihr und in einem sragenden Tone : „ Die Sterne sind
immer da ? "

„ Ja , Gras Benedict , glauben Sie nur meiner Mutter,
"

antwortete sie .

„ Ich möchte Ihnen glauben , liebes Kind,
"

sagte er ernst .

Bon unten tönte jetzt der Pfiff der Locomotive , und gleich
daraus hörte man den Zug an der Station ansahrw .

Baronin Schönberg ries Carola zu sich , man wollte dem

General entgegengehen und forderte auch Benedict dazu aus .

Sie fötalen , Co,ola ging jedoch zuerst nach dem Gartensaal ,
dem Diener dort einige Befehle zu ertheilen ; ihre Cousine Eugenie
stand unter der Thür , sie streifte an ihr vorüber : „ Nun , Du

schwärmtest in Mond - und Sternenschein mit dem Eremiten , —

hat er Dir eine philosophische Tirade über das Nichts des Alls ,
oder eine Abhandlung über die Decrete des Vatikans und den

Syllabus gegeben ? " spottete sie .

Carola erröthete und blieb stehen , während sie sagte : „ Keines

von Beiden , laß den Spott über Dinge , die uns fremd sind , ich

berühre nicht gern aus solche Weife Gegenstände , die Anderen

heilig find . "

Sie sprach leise , um nur von Eugenie gehört zu werden , und

wollte weiter in den Saal gehen , als sie sich zurückgehalten sühlle ,
die Barnirung ihres leichten Kleides war an der Thür hängen

geblieben . Sie wandte sich um , dabei begegnete ihr Blick dem

Benedict ' s , der leine zwei Schritte von ihnen stand . Sie schlug
errbthend die Augen nieder , sie sühlle , er Halle gehört , was Eugenie
gesagt und ihre Antwort . Sie löste rasch das beschädigte Kleid

und eilte in den Saal . (Fortsetzung folgt . )

« ine Glücksstunde . *

Sktzzenblatt von Elise P o l k o .

Der alte Auber schrieb noch kurz vor seinem Heimgang eine reizende

kleine Oper — un jour de bonheur . — Ein Tag voll reinen Glücks ist

schon ein beneidenSwerthes Geschenk für einen Sterblichen , aber auch eine

einzige Stunde schon genügt , um ein Plätzchen in dem Garten unserer

Erinnerung mit einem Sonnenlicht zu erfüllen , dessen unvergänglicher

Glanz dann aushüsen muh , wenn es dunkel wird um un » . Und einen

reizenden Opernstoff dürste eine Glücksstunde au » dem Leben unsere »

Mozart bergen , für einen Componisten so frisch und fröhlich wie der de »

strahlend heiteren jour de bonheur seine » französischen College » .

Ein wunderliche » alte » Menschenkind war es , da » mein väterlicher

Freund , der verstorbene Geheimrath K ., einst zufällig in Wien entdeckte ,
einen Mozartschwärmer reinsten Wasser « , der wie eine Schnecke in seiner

Klause seinen Ettnneruugeu lebte und seinen Reliquienschtai .k nur verlieh ,

um des Morgens zur Frühmeffe zu wandern , wohin ihn aber Sommer

und Winter , Tag für Tag ein riesiger rother Regenschirm begleitete , von

dem er sich nie trennte .
Er war einstmals Säuger gewesen mit einer gewaltigen Bahstimme

und hatte in den Aufführungen der Zauberflöte , die der Theaterdirector

* Nachdruck verboten .
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